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Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0 Fax: 07444-9516-218
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281 Fax: 07444-9516-283
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Peter Günther Tel. 07444 – 2404
 E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
N.N.  Tel. 07444 – 2291
 E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann  Tel. 07444 – 2672
 E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Thomas Römpp Tel. 07444 – 2029
 E-Mail: ov.reutin@alpirsbach.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe Tel. 07444 - 3066
 E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit des Försters
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Florian Rembold  
Tel.:  07441-920-3583  E-Mail: rembold@kreis-fds.de 
Kommunal- und Privatwald in Reinerzau,  
Ehlenbogen, Schömberg
Dominik Schorpp
Tel.: 07441-9203582 E-Mail: d.schorpp@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage   0160-3600814
Strom Netze BW    0800 3629 477
Gas Badenova    0800 2767 767
Telekom     0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Notruf 112
Rettungsdienst / Notruf 112
Krankentransport Freudenstadt 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt  07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 15.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den 
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine 
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit 
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160 
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder-
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten 
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die 
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen. 
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 21.00 Uhr geöffnet. Telefonisch 
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117 
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter  01805 19292123

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Auskunft erteilt das DRK Freudenstadt 07441 / 86 76 080

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio 07444-917400
Dienst für Senioren 07444-9557040
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111
 (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch:  von   9.00 – 11.00 und  
 von 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  von 15.00 – 19.00 Uhr

Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach

Tel.: 07444-9516-288 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Nachruf 
 
Die Stadt Alpirsbach trauert um 

Herrn Siegfried Jehle 
Herr Siegfried Jehle war von 1996 bis 2013 als Amts-
bote bei der Stadt Alpirsbach beschäftigt. 
  
Herr Jehle war stets ein pflichtbewusster, zuverlässiger 
und freundlicher Mitarbeiter, dessen Tätigkeit dem 
Wohle der Stadt Alpirsbach gewidmet war. 

Wir werden Herrn Jehle ein ehrendes Andenken be-
wahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Für die Stadt Alpirsbach und den Gemeinderat 

Michael E. Pfaff 
Bürgermeister 

 

Sitzung des Gemeinderats 
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Dienstag, 
10.08.2021, um 18.00 Uhr, im Haus des Gastes, statt. 

Tagesordnung:
1.  Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses 
2.  Neue Benutzungsordnung Komm.ONE 
Überleitung bestehender Regelwerke, vertraglicher und son-
stiger rechtlicher Beziehungen – Vertragsmigration -

gez.
Michael E. Pfaff
Bürgermeister

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung freundlich eingeladen.
 

LANDRATSAMT FREUDENSTADT
-Untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Loßburg-24 Höfe (L 408)
Landkreis Freudenstadt
Az.: 3032 B 10.01
Vorläufige Besitzeinweisung
vom 26.07.2021

1.    Das Landratsamt Freudenstadt -untere Flurbereini-
gungsbehörde- ordnet hiermit für das gesamte Flurb-
ereinigungsgebiet der Flurbereinigung Loßburg-24 
Höfe (L 408) die vorläufige Besitzeinweisung an.

    Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin 
werden insbesondere der tatsächliche Übergang des 
Besitzes und die Nutzung der neuen Flurstücke gere-
gelt.

1.1    Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird 
der 30.09.2021 festgesetzt. Er gilt auch als Stichtag für 
die Gleichwertigkeit der Grundstücke.

1.2    Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzein-
weisung wird im überwiegenden Interesse der Teilne-
hmer angeordnet.

2.   Hinweise
2.1    Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen 

enthalten. Diese sowie die Überleitungsbestimmun-
gen liegen vom ersten Tag dieser Bekanntmachung an 
einen Monat lang zu den üblichen Öffnungszeiten in 
den Rathäusern in Loßburg, Raum 012, und im Bürger-
haus in Loßburg 24-Höfe zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.

    Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und 
Stelle erläutert.

    Sofern weitere Auskünfte erwünscht sind, kann mit 
den Bearbeitern direkt ein Gesprächstermin vereinbart 
werden: Birgit Seitz, Leitende Ingenieurin, Tel. 07441 
920-5220, seitz@kreis-fds.de

    Armin Schnell, Ausführender Ingenieur, Tel. 07441 
920-5221, schnell@kreisfds.de.

    Zusätzlich kann diese Anordnung mit Überleitungs-
bestimmungen und Karten auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung 
im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3032) eingesehen 
werden.

2.2    Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der 
Pachtverhältnisse müssen innerhalb von 3 Monaten 
nach Erlass dieser vorläufigen Besitzeinweisung beim 
Landratsamt Freudenstadt -untere Flurbereinigungsbe-
hörde-, Stuttgarter Straße  61, 72250 Freudenstadt, 
gestellt werden. Später eingehende Anträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

2.3    Die Beteiligten können zwar bis zur Bekanntmachung 
der rechtlichen Ausführung des Flurbereinigungsplans 
nach § 61 oder § 63 FlurbG noch über die alten (einge-
brachten) Grundstücke grundbuchmäßig verfügen; an 
die Stelle der alten Grundstücke treten aber in rechtli-
cher Hinsicht demnächst die neuen Grundstücke. Es 
sollte deshalb von grundbuchmäßigen Änderungen 
abgesehen werden. Wenn trotzdem über ein Grund-
stück verfügt werden muss, sollte vorher das Landrat-
samt -untere Flurbereinigungsbehörde- über die beab-
sichtigte Rechtsänderung unterrichtet werden.

2.4    Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigung-
splans, besonders gegen die Zuteilung der neuen Gr-
undstücke (Landabfindung), können die Beteiligten 
erst später in dem Anhörungstermin über die Bekannt-
gabe des Flurbereinigungsplans vorbringen. Zu die-
sem Termin wird jeder Teilnehmer besonders einge-
laden.

3.   Begründung
3.1    Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 des Flurbereini-

gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S.546) liegen vor.
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    Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neuen 
Grundstücke gehen am 30.09.2021 auf die Empfänger 
der neuen Grundstücke über. Davon abweichend 
gelten die Regelungen 2.2 – 2.5.

    Als Empfänger der neuen Grundstücke gelten die Gr-
undstückseigentümer, für die die in der Besitzein-
weisung aufgeführten Grundstücke an die Stelle der in 
das Flurbereinigungsverfahren eingebrachten Grund-
stücke treten, wie auch alle tatsächlichen Nutzer (z.B. 
Pächter) der neuen Grundstücke.

2.2   Bewirtschaftung und Nutzung
2.2.1   Abweichend von dem unter Nr. 2.1 genannten Zeit-

punkt dürfen die Empfänger der neuen Grundstücke 
diese erst bewirtschaften, wenn sie vom Vorgänger ab-
geerntet sind. Als spätester Zeitpunkt wird für die Gr-
undstücke festgesetzt, 

   -  auf denen Mais und Futterpflanzen (Klee) stehen, der 
15.10.2021

   - die als Grünland genutzt werden, der 15.10.2021
   -  für ökologische Vorrangflächen Zwischenfrucht, der  

15.01.2022 
    Die bisherigen Besitzer (selbstnutzende Eigentümer 

und Nutzungsberechtigte, z.B. Pächter) haben spä-
testens bis zu diesen Zeitpunkten die Grundstücke 
abzuernten sowie Ernterückstände zu beseitigen. An-
dernfalls kann die Teilnehmergemeinschaft diese Ar-
beiten auf Kosten des bisherigen Eigentümers ausfüh-
ren lassen.

2.2.2   Die alten Grundstücke dürfen über die oben festge-
setzten Zeitpunkte hinaus nicht mehr bewirtschaftet 
werden. Das zwischen Grundstückseigentümer und 
Nutzer (z.B. Pächter) vereinbarte Nutzungsrecht bleibt 
von der Besitzeinweisung unberührt und geht auf die 
entsprechenden neuen Grundstücke über.

2.2.3   Die Empfänger der neuen Grundstücke müssen diese 
ordnungsgemäß bewirtschaften.

    Ansonsten gehen Verschlechterungen des Kultur-
zustands der neuen Grundstücke zu Lasten der Emp-
fänger. Von der Bewirtschaftung auszunehmen sind 
die als gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen 
wie Wege, Gräben oder Pflanzenflächen ausgewie-
senen Grundstücksteile.

    Durch die ordnungsgemäße Bewirtschaftung der 
neuen Grundstücke entsteht demjenigen, der einen 
Widerspruch gegen die vorläufige Besitzeinweisung 
einlegt, kein Nachteil.

2.2.4   Sofern im Laufe dieses oder des vergangenen Jahres 
überwinternde Pflanzen oder mehrjährige Futterpflan-
zen auf den alten Grundstücken eingebracht wurden, 
kann die Nutzung der Flächen durch gegenseitige Ver-
einbarung zwischen dem bisherigen und dem neuen 
Besitzer geregelt werden, wenn dies für die Be-
triebsführung unbedingt erforderlich ist.

    Kommt zwischen den Beteiligten keine Einigung 
zustande, so führt das Landratsamt - untere Flurb-
ereinigungsbehörde - auf Antrag eine Regelung herbei. 
Hierzu werden der Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft sowie ein landwirtschaftlicher Sachverständiger 
gehört. Der Antrag ist bis spätestens 2 Wochen vor 
dem unter 2.1 genannten Stichtag zu stellen, damit 
dem Antragsteller keine Nachteile entstehen.

    Eine Entschädigung wegen eines verspätet gestellten 
Antrags ist nicht möglich.

2.2.5   Für Rotklee, Luzerne und sonstige Futterpflanzen, die 

    Die Grenzen der neuen Grundstücke sind in die 
Örtlichkeit übertragen, die endgültigen Nachweise für 
Fläche und Wert der neuen Grundstücke liegen vor, 
das Verhältnis der Abfindung zu dem von jedem Be-
teiligten Eingebrachten steht fest.

    Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung zu 
dem festgesetzten Zeitpunkt ist notwendig, um die 
neuen Grundstücke noch in diesem Herbst in Besitz, 
Verwaltung und Nutzung der Empfänger übergeben 
zu können und dadurch die ordnungsgemäße Bestel-
lung der Abfindungsgrundstücke zu ermöglichen.

3.2    Die sofortige Vollziehung musste nach § 80 Abs. 2 Nr. 
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 
19.03.1991 (BGBl. I S. 686) angeordnet werden, da 
durch einen längeren Aufschub der Besitzeinweisung 
für einen großen Teil der Beteiligten und für die Teilne-
hmergemeinschaft erhebliche Nachteile entstehen 
würden. Durch den Bau der Landesstraße L 408 (neu), 
von Wegen und Wassergräben sind viele der einge-
brachten Grundstücke unwirtschaftlich durchschnit-
ten und andere ganz oder teilweise durch die Bau-
maßnahmen in Anspruch genommen worden. Jede 
Verzögerung würde einen Zeitverlust von mindestens 
einem Jahr bedeuten, da der Besitzübergang 
wirtschaftlich sinnvoll nur im Herbst stattfinden kann. 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt daher 
im überwiegenden Interesse der Teilnehmer. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Freudenstadt, 
Sitz: Freudenstadt eingelegt werden.

(Anschrift: Flurneuordnungsstelle Freudenstadt/Calw/Rastatt, 
Stuttgarter Straße 61, 72250 Freudenstadt oder bei jeder an-
deren Stelle des Landratsamts Freudenstadt)

gez. Oeynhausen D.S.
Landratsamt Freudenstadt
-Flurneuordnungsstelle 
 

LANDRATSAMT FREUDENSTADT
-Untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Loßburg-24 Höfe (L 408)
Landkreis Freudenstadt
Az.: 3032 B 10.01
Üb e r l e i t u n g s b e s t im m u n g e n
vom 26.07.2021
zur vorläufigen Besitzeinweisung

1.    Durch diese Überleitungsbestimmungen regelt das 
Landratsamt Freudenstadt - untere Flurbereinigungs-
behörde -, ab wann und wie die neuen Grundstücke 
bewirtschaftet werden müssen. Dabei handelt es sich 
um die tatsächliche Überleitung aus dem bisherigen in 
den neuen Zustand entsprechend den vereinbarten 
oder festgesetzten Landabfindungen. Rechtsgrundlage 
hierfür ist die vorläufige Besitzeinweisung vom 
26.07.2021.

2.   Übernahme der neuen Grundstücke
2.1   Zeitpunkt
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bisherigen Besitzer noch vom Empfänger der neuen 
Grundstücke ohne vorherige schriftliche Zustimmung 
des Landratsamtes - untere Flurbereinigungsbehörde 
- verändert oder beseitigt werden.

    Die Holzbestände, Bäume, Hecken, Feld- und Uferge-
hölze müssen aus Gründen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege erhalten werden.

    Regelungen des Naturschutzes und der Landschaftsp-
flege bleiben von diesen Überleitungsbestimmungen 
unberührt.

2.4    Regelung der Übernahme sonstiger Grundstücksbes-
tandteile

    Kulturdenkmale (Grabhügel, Bildstöcke, Feldkreuze 
usw.) und Landschaftsbestandteile, die aus Gründen 
des Denkmalschutzes, des Naturschutzes, der Land-
schaftspflege oder aus anderen Gründen zu erhalten 
sind, haben die Empfänger der neuen Grundstücke zu 
übernehmen. Sie dürfen weder beeinträchtigt, beschä-
digt noch beseitigt werden. Die hierfür geltenden 
Schutzbestimmungen bleiben unberührt. Diese Ob-
jekte sind in den Karten zur vorläufigen Besitzein-
weisung dargestellt. Einfriedungen oder sonstige Anla-
gen, die den Wert des Grundstücks auf Dauer nicht 
beeinflussen, haben deren Eigentümer bis zum 
30.11.2021 zu entfernen, andernfalls kann sie die Teil-
nehmergemeinschaft auf deren Kosten beseitigen.

2.5   Wege- und Gewässernetz
    Alte Wege und Überfahrtsrechte dürfen nur so lange 

benutzt werden, wie die Wege für die Bewirtschaftung 
der neuen Grundstücke noch nicht hergestellt sind. Im 
Übrigen dürfen nur noch die neuen gemeinschaftli-
chen Anlagen (u.a. Wege und Überfahrtsrechte) be-
nutzt sowie die vereinbarten Überfahrtsrechte aus-
geübt werden. 

    Wassergräben, die entbehrlich werden, sind von den 
Empfängern der neuen Grundstücke bis zur Fertigstel-
lung der neuen Wassergräben offen zu halten.

    Die vorübergehende Ablagerung von Steinen, Erde, 
Wurzelstöcken und dergl. auf  den angrenzenden Gr-
undstücken ist von den betroffenen Besitzern zu dul-
den, soweit sie durch den Ausbau von Wegen oder 
durch sonstige Maßnahmen der Teilnehmergemein-
schaft notwendig wird.

    Der beim Wege- und Grabenbau anfallende Erdaush-
ub verbleibt bis auf weiteres im Besitz der Teilnehm-
ergemeinschaft. Er kann durch einen Beauftragten des 
Landratsamtes - untere Flurbereinigungsbehörde - 
einzelnen Teilnehmern zur Verfügung gestellt werden.

    Das Lagern von Steinen, Wurzelstöcken und dergl. auf 
den Wegen ist den Empfängern der neuen Grund-
stücke untersagt.

3.   Begründung
    Gemäß § 65 Abs. 2 i.V.m. § 62 Abs. 2 und 3 des Flur-

bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) wird die tatsächliche 
Überleitung aus dem bisherigen in den neuen Zustand 
entsprechend den vereinbarten Landabfindungen 
durch diese Überleitungsbestimmungen geregelt. Hi-
erdurch werden die Empfänger der neuen Grund-
stücke in den Besitz, die Verwaltung und die Nutzung 
ihrer neuen Grundstücke eingewiesen, um sie noch in 
diesem Herbst ordnungsgemäß bewirtschaften zu 
können.

    Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wurde zu 

auf den abzutretenden Flächen bereits im Jahre 2021 
und früher eingesät wurden, wird keine Entschädigung 
gewährt. Stall- und Handelsdüngergaben werden eb-
enfalls nicht entschädigt.

2.2.6   Die im Flurbereinigungsnachweis Neuer Bestand und 
in den Karten zur vorläufigen

    Besitzeinweisung dargestellten Flurstücke sind in ihrer 
Nutzungsart zu belassen oder gegebenenfalls in die 
vorgesehene Nutzungsart zu überführen.

    Die Umwandlung von Acker zu Grünland hat schnell-
stmöglich, spätestens jedoch bis zum 31.03.2022 zu 
erfolgen.

    Eine Ackernutzung nach dem 31.03.2022 ist nicht 
mehr zulässig.  Die Einsaat von neu anzulegendem 
Grünland erfolgt durch den Bewirtschafter. Die Kosten 
für Grassamen (Standardsaatgut) zur Einsaat von Grün-
land werden auf Nachweis erstattet.

    Im Übrigen gelten die Beschränkungen des § 27a 
Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz (Dauergrün-
land).

2.2.7   Soweit Flurstücke in Wasserschutzgebieten betroffen 
sind und die Wege- und Gewässerkarte mit Land-
schaftskarte nichts Abweichendes zulässt, gelten 
außerdem die Beschränkungen nach den Schutz-
bestimmungen in Wasserschutzgebieten (Schutzgebi-
ets- und Ausgleichsverordnung - SchALVO vom 
20.02.2001). 2.2.8 Laufende Verpflichtungen aus dem 
„Gemeinsamen Antrag“ (wie z.B. Greening) werden 
durch die Besitzeinweisung nicht unterbrochen und 
sind im vollen Umfang zu gewährleisten.

    Nähere Auskünfte erteilt das Landratsamt Freudenstadt 
- untere Landwirtschaftsbehörde.

2.2.9   FFH-Lebensraumtypen (z.B. Magere Flachlandmähwi-
esen) sind in der Karte zur vorläufigen Besitzein-
weisung dargestellt. Sie sind so zu bewirtschaften, 
dass sie in bestehendem Umfang und bestehender 
Qualität erhalten werden. Nähere Auskünfte erteilt das 
Landratsamt Freudenstadt - untere Naturschutzbe-
hörde.

2.2.10  Die in den Grundstücken angebrachten Vermessung-
szeichen sind zu dulden und erkennbar zu halten. Sie 
dürfen weder beschädigt noch versetzt oder entfernt 
werden.

    Dies gilt auch für alle Grenzzeichen, wie Grenzsteine, 
Grenzmarken oder Pflöcke, die eine Eigentums- oder 
Besitzregelung in der Örtlichkeit anzeigen oder vorbe-
reiten. Hierauf ist bei der Bewirtschaftung der neuen 
Grundstücke besonders zu achten. 

2.3    Regelung der Übernahme von Bäumen, Gehölzen, 
Hecken usw.

    Die Obstbäume und Beerensträucher dürfen im Jahre 
2021 noch von den bisherigen Besitzern genutzt und 
abgeerntet werden. Als spätester Zeitpunkt für den Be-
sitzübergang dieser Bestände wird der 30.11.2021 
festgesetzt.

    Die bisherigen und die neuen Besitzer können mit 
Zustimmung des Landratsamtes - untere Flurbereini-
gungsbehörde - hiervon abweichende Vereinbarungen 
treffen.

    Die Empfänger der neuen Grundstücke haben die da-
rauf stehenden Obstbäume, Beerensträucher und Hol-
zbestände – insbesondere Bäume, Feld- und Uferge-
hölze und Hecken zu übernehmen.

    Diese Bestände dürfen auch weiterhin weder von dem 
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diesen Bestimmungen gehört. Die unter Nr. 2.3 und 
Nr. 2.4 festgesetzte Übernahmeverpflichtung beruht 
auf § 50 Abs. 1 FlurbG. Die Übernahme und Erhaltung 
der dort genannten Objekte ist aus Gründen des 
Naturschutzes, der Landschafts- und Denkmalspflege 
oder deshalb erfolgt, um die Kulturlandschaft vor ver-
meidbaren Verlusten zu bewahren.

4    Rechtsbehelfsbelehrung
    Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats 

nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Freudenstadt, Sitz: Freudenstadt eingelegt werden.

    (Anschrift: Flurneuordnungsstelle Freudenstadt/Calw/
Rastatt, Stuttgarter Straße 61, 72250 Freudenstadt, 
oder bei jeder anderen Stelle des Landratsamts Freu 
denstadt)

5    Sofortvollzug
    Die sofortige Vollziehung der Überleitungsbestim-

mungen wird im überwiegenden Interesse der Teilne-
hmer angeordnet. 

    Die sofortige Vollziehung gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 
(BGBL. I S. 686) musste angeordnet werden, da durch 
einen längeren Aufschub des Besitzüberganges für 
einen großen Teil der Beteiligten und für die Teilnehm-
ergemeinschaft erhebliche Nachteile entstehen 
würden.

    Durch den Bau der Landesstraße L 408 (neu), von We-
gen und Wassergräben sind viele alte Grundstücke 
unwirtschaftlich durchschnitten und andere ganz oder 
teilweise durch die Baumaßnahmen in Anspruch ge-
nommen worden.

    Jede Verzögerung des Besitzübergangs würde einen 
Zeitverlust von mindestens einem Jahr bedeuten, da 
der Besitzübergang wirtschaftlich sinnvoll nur im 
Herbst stattfinden kann. Die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung der Überleitungsbestimmungen liegt da-
her im überwiegenden Interesse der Teilnehmer.

6    Hinweise
6.1 B  Bestehen besondere Rechtsverhältnisse an Grund-

stücksbestandteilen oder an Erzeugnissen, so gehen 
diese Rechtsverhältnisse auf die neuen Grundstücke 
über.

    Die Empfänger der neuen Grundstücke gelten als 
deren Eigentümer. Die Erzeugnisse der neuen Grund-
stücke treten an die Stelle der Erzeugnisse der alten 
Grundstücke.

    Das Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - 
kann in Einzelfällen abweichende Regelungen treffen.

6.2    Die zeitweiligen Einschränkungen des Eigentums nach 
§ 34 FlurbG, auf die bereits bei der Anordnung der 
Flurbereinigung hingewiesen wurde, gelten bis zur 
Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplans.

    Daher dürfen weiterhin - in der Nutzungsart der Gr-
undstücke ohne Zustimmung des Landratsamtes - un-
tere Flurbereinigungsbehörde - nur Änderungen 
vorgenommen werden, die zur ordnungsgemäßen Be-
wirtschaftung gehören,

   -  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Dränungen, Einfrie-
dungen, Hangterrassen und ähnliche Anlagen nur 
mit Zustimmung des Landratsamtes - untere Flurb-
ereinigungsbehörde

   -  errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder be-
seitigt werden,

   -  Obstbäume, Beerensträucher, sowie sonstige Holz-
bestände - einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufer-
gehölze - nur mit Zustimmung des Landratsamtes - 
untere Flurbereinigungsbehörde - beseitigt werden. 
Bei Zuwiderhandlungen muss das Landratsamt - un-
tere Flurbereinigungsbehörde - Ersatzpflanzungen 
auf Kosten des Verursachers anordnen (§ 34 Abs. 3 
FlurbG). 

6.3    Die Überleitungsbestimmungen können nach § 137 
Abs. 1 FlurbG mit Zwang vollstreckt werden. Für jeden 
Fall der Zuwiderhandlung kann nach den §§ 6, 7, 9 
Abs. 1 Buchst. b), 11 und 13 -16 des Verwaltungsvoll-
streckungsgesetzes (VwVG) vom 27.04.1953 (BGBl. I 
S. 157) ein Zwangsgeld bis zu 25.000 € festgesetzt 
werden. An dessen Stelle kann für den Fall, dass das 
Zwangsgeld nicht gezahlt wird, Ersatzzwangshaft bis 
zu 2 Wochen treten.

    Wer Maßnahmen zur Durchführung des Verfahrens 
vereitelt, kann zu den dadurch entstehenden Kosten 
herangezogen werden (§ 107 Abs. 2 FlurbG).

6.4   In den unter den Nummern 2.2.1, 2.2.3, 2.2.6, 2.4 
und 2.5 genannten Fällen kann Ersatzvornahme ange-
ordnet werden (§ 9 Abs. 1 Buchst. a), § 10 VwVG). Im 
Falle von Nummer 2.2.2 kann das Landratsamt - un-
tere Flurbereinigungsbehörde - auf Kosten des bisheri-
gen Besitzers den alten Zustand wiederherstellen las-
sen.

gez. Oeynhausen   D.S.
Landratsamt Freudenstadt
-Flurneuordnungsstelle 

 

STANDESAMT

Standesamt Alpirsbach 
Geburten: keine 
Eheschließungen: keine 
Sterbefälle: 
31.07.2021 in Alpirsbach - Anna Thierbach, geb. Gaus, 
Krähenbadstraße 2, Alpirsbach, 91 Jahre 
  
  
 

INTEGRATIONSBEAUFTRAGTE

Stelle der Integrationsbeauftragten läuft aus 
Nach fast vier Jahren beendet Katharina Kimmerle ihre Tätig-
keit als Integrationsbeauftragte der Stadt Alpirsbach zum 
31.08.2021. „Indem wir Zuwanderung aktiv gestalten und 
Integration möglich machen, erarbeiten wir Zukunftschancen 
für Alpirsbach. Von erfolgreicher Integration können wir alle 
profitieren. Wo sich geflüchtete Menschen erfolgreich in Ar-
beit und Gesellschaft integrieren, gewinnen wir neue Bürger-
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ORDNUNGSAMT

Sperrung Klosterplatz  
Der Klosterplatz wird in der Zeit vom 05.08.2021 bis ein-
schließlich 21.08.2021 aufgrund einer Veranstaltung vom 
Subiaco Kino voll gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung. 
 

STADTBÜCHEREI

Stadtbücherei geschlossen 
Die Stadtbücherei bleibt in den Sommerferien vom 11. bis 
einschl. 27. August geschlossen. Ab Mittwoch, den 1. Septem-
ber 2021 sind wir gerne wieder für Sie da. 
 

KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Brauerei Museum mit Führung 
Reisen Sie im Brauereimuseum in die Vergangenheit, 
bestaunen Sie Exponate, historische Maschinen und 
Werkzeuge. Sie erfahren, welche Arbeiten für den Brauproz-
ess nötig sind und wie sich das Brauwesen im Laufe der Zeit 
entwickelt hat. Lassen Sie sich vom historischen Sudhaus 
faszinieren und genießen Sie zurück in der Gegenwart ein 
frisches Alpirsbacher Klosterbräu vom Fass. 
  
Führungen durch das Brauereimuseum finden um 12.00 Uhr 
und um 14.30 Uhr statt. Ein Mund- und Nasenschutz ist not-
wendig. Treffpunkt beim Brauerei-Museum, gegenüber Ein-
gang Kloster. 
  
Tickets für die Führungen sind im Brauladen am Klosterplatz 
erhältlich. Bitte kaufen Sie Ihre Tickets rechtzeitig vor der Füh-
rung. Wenn Sie eine Gruppenführung wünschen oder Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer: 07444/67-
149. 
  
  

Kloster Alpirsbach  Wasser und Seife im Kloster: 
Sonderführung für Familien am Mittwoch 

Seife herstellen wie im Mittelalter – das können Kinder und 
ihre Familien bei der Sonderführung „Badetag im Kloster“ am 
Mittwoch, den 4. August um 10 Uhr. Für diese Führung im 
Ferienprogramm von Kloster Alpirsbach ist eine telefonische 
Anmeldung unter der Telefonnummer 074 44 51 0 61 erford-
erlich.  
  

innen und Bürger, aber auch Arbeits- und Fachkräfte.“, besch-
reibt Kimmerle den Leitfaden ihres Handelns seit Stellenantritt 
am 1. Oktober 2017. Das Ministerium für Soziales und Inte-
gration hat die Stelle für vier Jahre gefördert, diese Förderung 
läuft nun aus. 
Mit hohem Einsatz agierte die Integrationsbeauftragte als 
Schnittstelle in der Alpirsbacher Stadtverwaltung. Sie war An-
sprechpartnerin für Bürgerschaft und Ehrenamt, Stadtverwal-
tung und Landratsamt, aber auch für lokale Unternehmen, 
Bildungseinrichtungen und Geflüchtete. 
Ihr enger Kontakt zum haupt- und ehrenamtlichen Umfeld 
schuf erfolgreich Synergien: Daraus erwuchs beispielsweise 
im vergangenen Jahr die bis heute erfolgreich wirkende 
Hausaufgabenbetreuung an der Grundschule in Alpirsbach. 
Auch die noch bis zum 6. August laufende Ausstellung „Viel-
falt und neue Perspektiven: Lesen gegen Vorurteile“ mit der 
Stadtbücherei Alpirsbach ist ein Ergebnis der Kooperationen. 
Auch mit externen Partnerinnen und Partnern konnte sie erfol-
greich Projekte für Alpirsbach umsetzen. Beispielhaft zu nen-
nen sind hier der 5-teilige Bürgerdialog „Nachbarschafts-
gespräche – von Flüchtlingen zu Bürgern“, gefördert von der 
Allianz für Beteiligung, der Fachvortrag für Ehrenamtliche und 
Unternehmen des renommierten Juristen Prof. Dr. Wolfgang 
Armbruster und der Rechtskurs für Geflüchtete in Kooperation 
mit der Hochschule für Öffentliche Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg. Ende 2019 wurde sie als Vertreterin des Integra-
tionsbereichs in den Nachhaltigkeitsbeirat des Landkreises 
berufen, um an einem Konzept zur nachhaltigen Landkrei-
sentwicklung mitzuarbeiten. 
Die Integrationsbeauftragte hielt dabei auch das einzelne 
menschliche Schicksal im Blick und sorgte durch ihre Unter-
stützung zum Beispiel bei Wohnungssuche, Arbeits- oder Aus-
bildungsplatzsuche für ganz konkrete Verbesserungen der 
Lebenssituation von Geflüchteten. „Gemeinsam mit den Eh-
renamtlichen des Arbeitskreises, den Kolleginnen vom Land-
kreis Freudenstadt und den Kolleginnen und Kollegen in un-
serer Stadtverwaltung konnten wir in vielen großen und klein-
en Angelegenheiten viel bewirken.“, beschreibt sie ihre Moti-
vation. 
Katharina Kimmerle wird der Stadt Alpirsbach verbunden ble-
iben und gestaltet auch zukünftig die strategische Integration-
sarbeit mit: Sie übernimmt die Elternzeitvertretung der Inte-
grationsbeauftragten des Landkreises Freudenstadt ab 1. Sep-
tember 2021. Sie bedankt sich bei den Alpirsbacher Ehrenam-
tlichen und Geflüchteten, allen Kooperationspartnerinnen 
und -partnern, den Kolleginnen des Landratsamtes Freuden-
stadt und den Kolleginnen und Kollegen in der Stadtverwal-
tung Alpirsbach für die gute Zusammenarbeit. 

Teilnehmende der Beteiligungsreihe “Von Flüchtlingen zu 
Bürgern” im Juli 2018 Foto: Thomas Pfohl
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ÜBER DAS WASCHEN UND SEIFEN HERSTELLEN  
Zum täglichen Ritual der Mönche gehörten Hand- und 
Fußwaschungen. Baden war im Klosterleben kaum vorgeseh-
en: Nur drei bis fünf Vollbäder im Jahr waren die Regel. Dass 
in den Klöstern Seife hergestellt wurde, mag deshalb verwun-
dern. Doch sie diente ursprünglich der Krankenheilung. Wie 
und mit welchen Zutaten die Seifen hergestellt wurden, pro-
bieren die Kinder am Ende des Rundgangs am 4. August selbst 
aus. 
  
SERvice und Information 
Mittwoch, 4. August 2021 | 10:00 Uhr 
Badetag im Kloster  
Sonderführung mit Janet Alpers 
Für Kinder ab 6 Jahren und ihre Familien 
 
PREIS 
Erwachsene 12,00 €; Ermäßigte 6,00 € 
  
DAUER 
2 Stunden 
  
ANMELDUNG (erforderlich) 
Infozentrum / Klosterkasse
Telefon +49(0)74 44.5 10 61
info@kloster-alpirsbach.de 
  
HINWEIS 
Max. 20 Personen 
  
Für die Führungen gilt die Einhaltung der folgenden Vorga-
ben:
• Der Besuch der Führung ist nur nach einer verpflichtenden 

Voranmeldung unter der angegebenen Telefonnummer 
möglich.

• Nach der Corona-Verordnung der Landesregierung von 
Baden-Württemberg sind wir verpflichtet, die Kontaktdaten 
wie Name und Vorname, Adresse, Telefonnummer oder E-
Mail-Adresse sowie Datum des Besuchs, Uhrzeit (von – bis), 
Startzeitpunkt der Führung abzufragen. Die Erhebung soll 
einer möglichst schnellen Nachverfolgbarkeit der Infektion-
sketten mit dem Virus dienen. Diese Daten werden 4 
Wochen lang gespeichert.

• Es gilt das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. Dies gilt 
sowohl für die Besucher*innen als auch für das Führungsper-
sonal.

• Die Teilnehmerzahl wird auf eine bestimme Maximalan-
zahl beschränkt.

• Der Mindestabstand zwischen jedem Beteiligten von 1,5 
Metern, wenn möglich sogar 2 Metern, kann während der 
ganzen Führung garantiert werden.

• Es wird nur in Räumen angehalten, die den Mindestabstand 
zuverlässig ermöglichen.

• Desinfektion und Händewaschmöglichkeiten sind sowohl 
vor als auch im Kassenraum vorhanden.

• Türklinken werden nur vom Führungspersonal betätigt.
• Eine ausführliche Einweisung der Teilnehmer*innen über 

den Ablauf der Führung erfolgt im Eingangsbereich durch 
das Führungspersonal.

 
INFORMATION 
Kloster Alpirsbach 
Infozentrum / Klosterkasse 
Klosterplatz 1 

72275 Alpirsbach 
info@kloster-alpirsbach.de 
Tel. +49(0) 74 44 51 0 61 
  
TREFFPUNKT UND KARTENVERKAUF 
Infozentrum / Klosterkasse 
www.kloster-alpirsbach.de 
Www.Schloesser-Und-Gaerten.De 
  
 

Staatliche Schlösser & Gärten Baden-

Württemberg Klosteranlage Alpirsbach 
Öffnungszeiten Infozentrum Kloster Alpirsbach  
Di –   Sa    10:00 bis 17:30 Uhr 
So- / Feiertage  11:00 bis 17:30 Uhr 
Letzter Einlass jeweils eine halbe Stunde vor Schließung 
  
Klosterführungen  
Di bis So 11:30 Uhr + 12:30 Uhr + 13:30 Uhr + 15 Uhr 
Änderungen sind möglich 
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
erwünscht. 
  
Sonderführungen für Kinder im Rahmen, teilweise noch Plä-
tze frei! 
Dienstag, 03. August  und Mittwoch, 04. August jeweils um 
10 Uhr: 
„Badetag im Kloster“ - Über das Waschen und Seife herstellen 
  
Donnerstag, 05. August um 10 Uhr: 
„Korbflechten wie die Mönche“ 
  
Samstag, 07. August um 10 Uhr: 
„Insigne gentilicium“ – Familienwappen 
  
Bei Fragen, Anmeldungen wenden Sie sich bitte an das 
Infozentrum Kloster Alpirsbach, 
Telefon 07444 51061 und Mail: info@kloster-alpirsbach.de 
 

Besuchen Sie den Alpirsbacher

WOCHENMARKT
immer mittwochs in der Krähenbadstraße

STADTTEILE

EHLENBOGEN

 Verschiebung Abfuhrtermine in Ehlenbogen 
wegen Baustelle 

Vorverlegung Abfuhrtermin für Blaue Tonne 
Aufgrund einer Baustelle in Ehlenbogen (oberer Teil von 
Ehlenbogen, nach Bachbauernhof in Richtung Loßburg) ver-
schieben sich die Abfuhrtermine für Restmüll, Biotonne, 



9 Nummer 31 
Freitag, 06. August 2021

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

Blaue Tonne und Gelber Sack wie folgt:
• Biotonne vom 12. August 2021 auf den 13. August 2021 

und vom 26. August 2021 auf den 27. August 2021.
• Restmüll vom 17. August 2021 auf den 18. August 2021.
• Gelber Sack vom 23. August 2021 auf den 25. August 2021.
• Achtung: BlaueTonne vom 19. August 2021 auf den 18. 

August 2021 vorverlegt.
 
 

REINERZAU

Ortschaftsverwaltung 
Sprechstunde des Ortsvorstehers: 
die Sprechstunde im Rathaus Reinerzau findet am Montag 
den 09.08.21 von 17:00 - 18:30 statt. 
Aktuelles aus Reinerzau siehe auch www.reinerzau.de 

Holzriesfest 2021 
Erinnerung, das diesjährige Holzriesfest vom 05.09.21 kann 
leider nicht stattfinden. 
 

REUTIN

Ortschaftsverwaltung Reutin 
Die nächste Sprechstunde des Ortsvorstehers findet am Mon-
tag, 9. August 2021 von 16:00 - 17:30 Uhr statt. 
  
Bürgergemeinschaft Reutin 
Nach langer Zwangspause laden wir Euch zur lockeren Runde 
bei Kaffee und Kuchen am Rathaus ein. 
Auf Euer Kommen am 28.08.2021 ab 15:00 Uhr freut sich die 
Bürgergemeinschaft Reutin. 
Wer einen Kuchen spenden möchte, darf sich gerne bei Frau 
Andrea Lenzen (07444956879) bis zum 21.08.2021 melden. 
Grüße die Bürgergemeinschaft 
 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR
ALPIRSBACHFreiwillige     Feuerwehr

Alpirsbach

Veranstaltungen und Termine 
Abteilung Alpirsbach-Rötenbach
Übung Gruppe 2 am Montag, den 09. August, um 19:00 Uhr 
“Frag doch mal die Feuerwehr!”

Am 26. September findet, im Rahmen der Bundestagswahl, 
der Bürgerentscheid zum Thema “Kein Feuerhaus-Neubau auf 
dem Bahnhofareal” statt.
Wir wollen der Bevölkerung die Möglichkeit bieten sich di-
rekt vor Ort und vor allem aus erster Hand über dieses Thema 
zu informieren. Hierfür stehen wir ab sofort immer montags 
um 18:00 Uhr, im Feuerwehrhaus in der Bahnhofstraße, für 
Infos und offene Fragen, sowie Besichtigungen bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bitte haben sie Verständnis, dass bei einem Besuch im Feuer-
wehrhaus die üblichen AHA-Regeln einzuhalten sind. 
Abteilung Höhenstadtteile
Übung Gruppe 2 am Freitag, den 06. August, um 19:30 Uhr

Übung Gruppe 1 am Freitag, den 13. August, um 19:30 Uhr 
Abteilung Jugendfeuerwehr
Sommerferienprogramm am Samstag, den 07. August, um 
13:00 Uhr 
Treffpunkt für die Jugendfeuerwehr um 12:00 Uhr. 
 

 

SCHULEN

WERKREALSCHULE UND 
REALSCHULE OBERES KINZIGTAL

Lehrkraft in den Ruhestand verabschiedet 
Nach 43 Dienstjahren, davon die letzten 16 Jahre an der WRS 
und RS Oberes Kinzigtal in Alpirsbach wurde Frau Heinrich 
durch Rektor Markus Faißt in den verdienten Ruhestand ve-
rabschiedet. Unzählige Alpirsbacher Schüler/innen erlebten 
in der Zeit eine stets engagierte Englisch- und Biologie-Lehre-
rin und verknüpfen mit ihr wertvolle Erinnerungen an Eng-
landfahrten, Schullandheimaufenthalte auf Sylt und in Südti-
rol, Exkursionen im Rahmen von Wasserwochen und vieles 
mehr. Für ihr großes Engagement und unermüdlichen Einsatz 
wurde ihr in einer Feierstunde die Anerkennung und der Dank 
von Seiten der Schulleitung und des Kollegiums ausgespro-
chen. 
Markus Faißt, Rektor 

Dolores Heinrich und Rektor Markus Faißt
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Schulbesten an der WRS RS Oberes Kinzigtal 
Als Schulbeste der Werkrealschule wurde Lea Lehmann mit 
einem Zeugnisschnitt von 1,3 ausgezeichnet. Für die Re-
alschule erhielt den Preis der Schulbesten Chiara Klink mit 
einem Schnitt von 1,0. 
Beide wurden von Rektor Faißt und Konrektor Heilmann aus-
gezeichnet. Sie erhielten gleichzeitig auch den Preis der 
Volksbank Alpirsbach. 
  
Markus Faißt, Rektor 

 

PROGYMNASIUM ALPIRSBACH

Farbfroher Abschied von Klasse 9 des  
Progymnasiums 

Am 26. Juli 2021 wurden die 22 Neuntklässler des Progym-
nasiums Alpirsbach in einer Feierstunde in der Aula mit einem 
wahrlich bunten Programm verabschiedet. Neben den musi-
kalischen Beiträgen der Violinisten, Cellisten und Kontrabass-
isten aus Klasse 5-7 bereicherte ein selbstgedichtetes Lied der 
Abgänger sowie ein Gedicht der Lehrer die Veranstaltung. 
Anja Kern und Simeon Lutz hatten zudem ein Video mit Im-
pressionen aus fünf Jahren am Progymnasium – also von der 
Radtour bis zum ersten Ausflug nach dem Lockdown - zusam-
mengestellt und natürlich wurden auch zahlreiche Reden ge-
halten. Auch die Absolventen David Fischer und Luisa Kindler 
ließen ihre Zeit am Progymnasium in ihrer Abschlussrede 
noch einmal Revue passieren. 
Im Anschluss an die Vergabe der Zeugnisse an die Absolvent-
en wurden zahlreiche Preise und Belobigungen verliehen. 
Besonders hervorzuheben sind Julia Mäntele, Theresa Männle 
und Jule Weigold, die als Beste des Abschlussjahrganges mit 
einem Notendurchschnitt von 1,1 den Sonderpreis der Stadt 
Alpirsbach erhielten. 
Der Sonderpreis des Progymnasiums für soziales Engagement 
ging dieses Jahr an die beiden Schulsprecher Nils Armbruster 
und Jule Weigold. David Fischer bekam einen Sonderpreis für 
sein jahrelanges Engagement als Techniker bei unzähligen 
schulischen Veranstaltungen wie den Musicals oder „Schlag 
den Lehrer“. Ein überraschendes Novum stellte die Vergabe 
von Preisen für herausragenden Leistungen im Fach Bildende 
Kunst dar. Diese Auszeichnung ging an Justin Branz, David 
Fischer und Julia Mäntele, da ihre Stencils – das sind mit 
Schablonen gemachte Graffitis – durch Feinheit, Effektreich-
tum und Kreativität überzeugten und in der Schulgemein-
schaft große Anerkennung fanden. 

Um den Neuanfang und die Zäsur in der Schulzeit zu feiern, 
warfen die Neuntklässler am Ende der offiziellen Verabschie-
dungsfeier buntes Farbpulver, sogenanntes Gulal, in die Luft, 
wodurch nicht nur eindrucksvolle Farbwolken entstanden, 
sondern auch noch einmal schöne Erinnerungen. 
Am letzten Schultag wurden auch die vielen Lob- und Preis-
träger der Klassen 5 bis 8 geehrt. Aufgrund der fortdauernden 
Pandemie musste dies im Klassenverband erfolgen. Sonder-
preise der Volksbank Alpirsbach erhielten Nils Eckert, Lea 
Heinzelmann, Laila Kronenbitter und Flavia Steglich aus 
Klasse 5 sowie Mila Elger aus Klasse 7 und Lusia Roth aus 
Klasse 8 für ihre großartigen Leistungen. 

Die Absolventen des Progymnasiums im Schuljahr 2020/21. 
Foto: Katharina Willstumpf

Theresa Mäntele, Julia Männle und Jule Weigold wurde der 
Preis der Stadt Alpirsbach von Bürgermeister Michael Pfaff 
überreicht.
Foto: Katharina Willstumpf

Musikalische Darbietungen des Streicher-Projekts umrahm-
ten das Programm. Foto: Katharina Willstumpf
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MITTEILUNGEN ANDERER  
BEHÖRDEN UND KÖRPERSCHAFTEN

In der Nationalparkregion Schwarzwald trifft 
Wissenschaft auf Tourismuspraxis 

Duale Hochschule Baden-Württemberg Ravensburg und 
Hochschule Rottenburg forschen in der Nationalparkregion / 
Land Baden-Württemberg unterstützt mit Brückenprogramm 
Touristik
Für kaum eine andere Branche waren die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie so verheerend wie für die Tourismus-
branche. Um die von der Pandemie geplagte Branche zu un-
terstützen und die Vernetzung zwischen Hochschulen und 
touristischen Leistungsträgern zu fördern, hat das Wissen-
schaftsministerium Baden-Württemberg deshalb das „Brück-
enprogramm Touristik“ ins Leben gerufen. Von den insgesamt 
25 geförderten Projekten werden in Kooperation mit der DH-
BW Ravensburg und der Hochschule Rottenburg vier Projek-
te in der Nationalparkregion Schwarzwald umgesetzt.
Mit einem weit in die Zukunft gerichtetem Blick werden im 
Projekt „Resilienz im Tourismus“ die Folgen der aktuellen 
Corona-Krise und die Herausforderungen des Klimawandels 
betrachtet. Unter Projektlei-tung von Prof. Dr. Conny Mayer-
Bonde und in Zusammenarbeit mit Patrick Schreib, dem Ge-
schäftsfüh-rer der neugegründeten Nationalparkregion 
Schwarzwald GmbH, wird erarbeitet, wie zukünftige Krisen-
situationen innerhalb der Nationalparkregion Schwarzwald 
besser bewältigt werden können. „Was in Zukunft geschieht, 
kann nie exakt vorhergesagt werden. Deshalb entwickeln wir 
im Projekt mittels der Szenariotechnik unterschiedliche Zuku-
nftsbilder. Darauf aufbauend schauen wir gemeinsam mit den 
Stakeholdern, wie sich die Destination auf unterschiedliche 
Krisensituationen bestmöglich vorbereiten und gestärkt aus 
Krisen herausgehen kann“, erklärt Projektmitarbeitern Hen-
rike Zimmer. Mögliche Maß-nahmen zur Steigerung der Kris-
enfestigkeit könnten zum Beispiel der Aufbau eines Krisen-
manage-ments oder die Erschließung neuer Finanzier-
ungsquellen sein.
Im Projekt „Digihike“ beschäftigen sich Forscherinnen der 
Hochschule Rottenburg unter der Federfüh-rung von Prof. Dr. 
Monika Bachinger mit der Entwicklung eines prozesshaften, 
standardisierten Vorge-hens zur digitalen Erfassung und Pflege 
von Daten, die für das Qualitätsmanagement beim Wandern 
entscheidend sind. „Ziel unseres Vorhabens ist es, in Koop-
eration mit dem Zweckverband ‚Im Tal der Murg‘ und Ge-
schäftsführer Patrick Schreib einerseits die Erlebnisqualität für 
Wandernde im Murgtal zu steigern; andererseits geht es 
darum Wissen zum digitalen Wegemanagement zu generie-
ren, das künf-tig auch in anderen ländlichen Regionen Baden-
Württembergs genutzt werden kann“, so Projektmitar-beiterin 
Tamara Glasbrenner. Damit dies gelingt, werden im Rahmen 
des Projektes unter anderem Wegweiser digital erfasst, um die 
Verlässlichkeit der Beschilderung für die Besuchenden zu si-
chern. Die Digitalisierung der bestehenden Infrastruktur er-
möglicht es in einem weiteren Schritt Verantwortlich-keiten 
für die Pflege und Instandhaltung des Wegenetzes festzulegen 
und so gleichzeitig auch der Weg-esicherungspflicht der Be-
treibenden nachzukommen. Im weiteren Projektverlauf 
werden ein Handbuch für das digitale Wegemanagement ent-
stehen und Mitglieder des Zweckverbandes werden im Um-
gang mit digitalen Werkzeugen geschult.

Langjähriges Vorstandsteam nimmt Abschied 
Während der Mitgliederversammlung des Schulvereins des 
Progymnasiums wurde der langjährige Vorstand in den 
Wahlen abgelöst. In ihrem letzten Vortrag ließ die 1.Vorsit-
zende Manuela Hauer vor der Wahl die vergangenen 8 Jahre 
ihrer Vorstandsarbeit noch einmal Revue passieren, um dem 
neuen Vorstand einen ersten Überblick über die Tätigkeitsbe-
reiche und Vorfreude auf ihre wichtige Arbeit zu vermitteln. 
Neben Silvia Armbruster, die von Anfang an mit dabei war, 
unterstütze sie Alexandra Brunnenkant ab 2017 als 2. Vorsit-
zende und Herrn Jehle ab 2018 als Kassierer im Vorstand. 
Zahlreiche heute schon traditionelle Veranstaltungen wie der 
Adventszauber und das Sommerfest wurden von diesem 
Vorstandsteam initiiert und über Jahre hinweg kompetent und 
erfolgreich organisiert. Manuela Hauer berichtete mit Begeis-
terung von ihren Erfahrungen und betonte, dass der Einsatz 
des Vorstandsteams und die Veranstaltungen an sich von Seit-
en der Schüler, Lehrer und Eltern besonders hochgeschätzt 
wurde. 
Des Weiteren wurden auch Kurse angeboten und 
Aufklärungsarbeit geleistet. So bot der 1993 gegründete 
Förderverein des Progymnasium Alpirsbach zum Beispiel für 
die 5. Klassen zwischen 2014 und 2018 einen Tastaturkurs an 
und 2019 einen Kniggekurs in Klasse 8. Für die Präventions-
veranstaltung „Kids online“ wurde 2014 die Polizei Freuden-
stadt mit ins Boot geholt, in dessen Rahmen es bis 2018 auch 
Eltern-Infoabende gab. Bei diesen Angeboten orientierte sich 
der Schulverein stets nach dem aktuellen Bedarf. 
Gleichzeitig bezuschusste der Verein mithilfe der Beiträge der 
rund 95 Mitglieder und der eingegangenen Spenden zahl-
reiche Ausstattungsgegenstände, Exkursionen und Ausfahrten 
wie die Radtour, das Schullandheim oder das Musical. Beim 
Tag der offenen Tür organisierte der rührige Schulverein mit 
Hilfe des Elternbeirats in den vergangenen Jahren immer ein 
reichlich gedecktes Kuchenbuffet. 
Ohne diesen engagierten Vorstand, das Herz des Schulver-
eins, wäre das Schulleben sehr viel ärmer an Erfahrungen, 
Veranstaltungen und Erlebnissen gewesen. Die Arbeit von 
Frau Hauer, Frau Armbruster, Frau Brunnenkant und Herrn 
Jehle zeigt, welch wichtigen Beitrag der Schulverein für das 
Progymnasium geleistet hat und leisten kann. 
Neu in den Vorstand gewählt wurde Katja Lutz als 1.Vorsit-
zende und Heike Kronenbitter als 2.Vorsitzende. Claudia 
Schwenk unterstützt das Team als Kassiererin und Angelique 
Zyma als Schriftführerin. 

Der neue Vorstand mit Heike Kronenbitter, Claudia Schwenk, 
Katja Lutz und Angelique Ziemer sowie der scheidende 
Vorstand mit Manuela Hauer, Alexandra Brunnenkant, Georg 
Jehle und Silvia Armbruster. Foto: Katharina Willstumpf
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Auch mit dem Landkreis Freudenstadt unter der touristischen 
Federführung von Monika Krämer arbeitet die Hochschule 
Rottenburg (Projektleiterin Prof. Dr. Monika Bachinger) im 
Bereich der Digitalisierung zusammen. Im Projekt „Insta-
Land“ geht es um die beispielhafte Identifizierung von Erfolgs-
faktoren für den Einsatz von Social Media im ländlichen Tour-
ismus. Für die 24 Unternehmen der Initiative „Landerleben
Schwarzwald“ wird hier an einer Social-Media-Strategie gear-
beitet. „Wenn Unternehmen den Anschluss im Wettbewerb 
nicht verlieren möchten, müssen sie sich heutzutage in digi-
talen Medien wie Instagram und Facebook präsentieren, um 
potenzielle Gäste zu erreichen.“, erklärt Projektmitarbeiterin 
Julia Haelke. Für eine erfolgreiche Umsetzung wurden somit 
Zielgruppen und deren Mediennutzungsverhalten anhand 
wissenschaftlicher Methoden analysiert und ausgewertet. Bis 
zu Beginn der pilothaften Umsetzung der Social-Media-Strat-
egie gilt es in den kommenden Monaten spannende Inhalte 
zu identifizieren, Rahmenbedingungen für die Text- und 
Bildgestaltung festzulegen und die Mitglieder der Initiative für 
die Erstellung von Beiträgen in den sozialen Medienkanälen 
fit zu machen. Die Ableitung allgemeiner Handlungsemp-
fehlungen soll auch anderen Destinationen im ländlichen 
Raum helfen, wirksam in den sozialen Medien zu kommuni-
zieren und sie dadurch zu stärken.
Wie wichtig es ist, seine Zielgruppen genau zu kennen, weiß 
man auch in Bad Peterstal-Griesbach. In Kooperation mit der 
DHBW Ravensburg (Projektleiter Prof. Dr. Alexander Ding-
eldey) wird hier in Zusammenarbeit mit Tourismusgeschäfts-
führer Axel Singer von Bad Peterstal-Griesbach ein Customer- 
Relationship-Management-System (CRM-System) aufgebaut. 
Die in der Industrie bereits weit verbreiteten Systeme sollen 
jetzt auch für touristische Destinationen adaptiert und integ-
riert werden. „Wir möchten mit der Software daten-
schutzgerecht Gästedaten digital erfassen und daraus Kun-
denprofile entwickeln, sodass wir den Gästen individuell 
zugeschnittene Informationen und Angebote bereitstellen 
können. Durch den Einsatz des CRM-Systems kann der Ser-
vice in der Destination vor allem in digitaler Hinsicht erhe-
blich gesteigert werden“, so Projektmitarbeiterin Janine Luz 
von der DHBW Ravensburg.
Das CRM-System soll nach erfolgreicher Etablierung zukünftig 
auch in anderen Destinationen zum Einsatz kommen. 
 

Achtsame Wald- und Landschaftsbegegnung 
Führung und Exkursion; Spirituell und meditativ 
Wer aufmerksam wahrnimmt, kommt in Kontakt mit der Na-
tur. Plötzlich wird sie lebendiger, bunter und zu einer tiefen 
persönlichen Erfahrung, die aus der Hektik des Alltags heraus-
führen kann. Bei dieser Wanderung geht es um Achtsamkeit 
für den Augenblick. Um stilles Einlassen. Um Entschleuni-
gung. Meditationsübungen und Gespräche runden das Erlebte 
ab. 
Termin: Mittwoch, 11. August, 14 - 18 Uhr
Treffpunkt: Infostele vor der Villa Klumpp am Ruhestein (altes 
Nationalparkzentrum)
Hinweis: Die etwa fünf Kilometer lange Wanderung findet bei 
jeder Witterung statt. Bitte entsprechende Kleidung und feste 
Schuhe mitbringen. Der Wegverlauf wird auf die Gruppe ab-
gestimmt.
Teilnehmer: Erwachsene
Referent: Olfert Dorka (Landschaftsarchitekt/ Landschafts-
therapeut)

Anmeldung: erforderlich unter www.nationalpark-schwarz-
wald.de oder im Nationalparkzentrum Ruhestein unter Tele-
fon 07449 / 92 998 444. 
Anmeldeschluss ist der 10. August, 13 Uhr 
 

Klimawald im Nationalpark 
Führung und Exkursion; Wildnis – Natur und Landschaft 
Welche Rolle nimmt der Wald im Klimawandel ein? Sind 
großflächige Aufforstungen, intensiver Waldumbau oder still-
gelegte Flächen der beste Weg? Oder liegt die Wahrheit ir-
gendwo in der Mitte? Das Thema eines überlebensfähigen, 
anpassungsfähigen Walds beschäftigt aktuell Expertinnen und 
Experten aus Forst, Naturschutz und Politik. Welchen Beitrag 
zur Diskussion kann ein Nationalpark leisten? 
Termin: Samstag, 14. August, 7 - 10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Heuhütte (L 401)
Hinweis: Festes Schuhwerk und Regenkleidung erforderlich.
Teilnehmer: alle Interessierten
Anmeldung: erforderlich unter www.nationalpark-schwarz-
wald.de oder im Nationalparkzentrum Ruhestein unter Tele-
fon 07449 / 92 998 444. 
Anmeldeschluss ist der 13. August, 13 Uhr 
 

Sicher in den Urlaub in mehreren Schritten:  
Endlich ist es soweit, die Sommerferien haben begonnen. 
Damit es im Urlaub oder danach kein böses Erwachen gibt, 
haben wir einige Tipps für Sie: 
 
Urlaubszeit / Einbruchszeit!? 
Bereits durch das eigene Verhalten können Einbrüche ver-
hindert werden.
• Schützen Sie Ihr Zuhause indem Sie ihre Abwesenheit nicht 

offen z.B. durch eine Notiz an der Haustüre oder dem Brief-
kasten bekannt machen.

• Vermeiden Sie eine Abwesenheitsansage auf dem Anruf-
beantworter oder der Mailbox.

• Verschließen Sie immer die Fenster und Haus- / Wohnung-
stüren. Schließen Sie ihre Türen doppelt ab.

• Lassen Sie ihr Zuhause bewohnt wirken, z.B. durch eine 
Zeitschaltuhr an der Innenbeleuchtung, dem Fernseher oder 
Radio und/oder den Rollläden.

 
Stau, was nun? 
Auf dem Weg in den Urlaub findet man sich nicht selten in 
Blechlawinen wieder, die sich auf den Autobahnen bilden. 
Hierbei werden Sicherheitsabstände nicht immer eingehalten, 
was häufig zu schweren Unfällen führt. 
Dabei gilt eigentlich ein einfacher Grundsatz: 
Der Hinterherfahrende muss so viel Abstand halten, dass er 
beim Bremsen gefahrlos eher zum Stehen kommt, als der 
Vorausfahrende. 
An dieser Stelle möchten wir zudem auf das wichtige Thema 
„Rettungsgasse“ hinweisen. Diese rettet im Notfall Leben und 
kostet nur das richtige Verhalten der Verkehrsteilnehmer. 
  
Pausen auf dem Weg ans Urlaubszeit 
In den Pausen auf der oft langen Fahrt ans Ziel stößt man nicht 
selten auf ein weiteres Problem, überfüllte Tank- und Rastan-
lagen. Parken Sie auf den vorgesehenen Parkplätzen und nicht 
im Bereich von Zu- oder Abfahrten! 
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Wie im vergangenen Jahr unterstützt die Holzverkaufsstelle 
auch dieses Jahr wieder die Privatwaldbesitzenden bei der 
Beantragung von Fördermitteln für die Aufarbeitung von 
Schadhölzern. Hier wird es wieder das Angebot eines Sam-
melförderantrages für Hölzer, die über die Holzverkaufsstelle 
vermarket wurden, geben. 
 
Aufgrund der sich stabilisierenden Holzpreise nach den 
beiden Krisenjahren, rechnet das Kreisforstamt ab dem Herbst 
mit einem steigenden Holzeinschlag in den Privatwäldern. 
Wer Holzerntemaßnahmen in diesem Jahr plant und diese 
über das Kreisforstamt abwickeln möchte, sollte sich deshalb 
frühzeitig mit der für sie oder ihn zuständigen Revierleitung 
in Verbindung setzen. 
 
Weitere Informationen des Kreisforstamtes wie z. B. die Kon-
taktdaten sind auch auf der Homepage des Landratsamtes 
Freudenstadt unter (Landratsamt/Ämter/Kreisforstamt) 
abrufbar. 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Weniger Tarifzonen -> mehr ÖPNV 
Ab dem 1. August 2021 wird der TGO-Tarif reformiert und die 
Tarifzonen zusammengefasst
Der Tarifverbund Ortenau (TGO) setzt zum 1. August 2021 
eine umfassende Tarifreform zur Nutzung der Bus- und Bahn-
angebote im Ortenaukreis um. Die bisherigen 50 Tarifzonen 
werden zu 6 neuen und größeren Tarifzonen zusammenge-
fasst. Die bekannten drei Preisstufen bleiben bestehen, ledi-
glich die Tarifzonenanzahl je Preisstufe ändert sich wie folgt:
Preisstufe 1 (Kurzstrecke) für die Fahrt in einer Tarifzone,
Preisstufe 2 (Mittelstrecke) für die Fahrt in zwei Tarifzonen und
Preisstufe 3 (Langstrecke = Netzkarte) ab drei oder mehr Tar-
ifzonen.
Die Fahrpreise vieler Produkte wurden stark abgesenkt und 
ergeben somit eine durchschnittliche Reduzierung des TGO-
Tarifs von rund 22 Prozent (siehe Fahrpreistafel Anlage 1).
Was ist neu an der Tarifsystematik?
Zentrale Änderung ist die Reduzierung der 50 Tarifzonen auf 
nur noch 6 Tarifzonen. Die Übersichtlichkeit für den Fahrgast 
wird dadurch deutlich verbessert und die Preisberechnung 
(Preisstufenfindung) vereinfacht. Die neue Tarifzonennum-
merierung (2,3,4,5,6,8) ergibt sich aus den alten Tarifzonen-
nummern, so wurden z.B. alle bisherigen 50er-Tarifzonen zur 
neuen, größeren Tarifzone 5 zusammengefasst (siehe neuer 
Tarifzonenplan Anlage 2).
Durch die Zuordnung der vorherigen Tarifzonen in die neuen 
Tarifzonen können sich Änderungen in der benötigten Preis-
stufe für den Fahrgast ergeben. Der Fahrpreis für einzelne 
Fahrten (Einzelfahrkarte Erwachsene und Kind, Punktekarte 
sowie Schul-/Kindergartengruppenkarte) ist in der ersten und 
zweiten Preisstufe gleich, um so preisliche Härten im Kurz-
streckenbereich über eine Tarifzonengrenze hinweg zu ver-
meiden. 
Gute Nachrichten auch für alle Schülerinnen und Schüler, 
Auszubildende und Studierende im Ortenaukreis: Ab 1. Au-
gust 2021 wird die Schüler-Monatskarte zur Netzkarte für das 
gesamte TGO-Verbundgebiet und zusätzlich im Preis deutlich 

Besonders ärgerlich, wenn Pkw- oder Wohnwagengespanne 
auf den Parkplätzen der Lkws parken. Deren Fahrer haben zur 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer gesetzlich vorge-
schriebene Lenk- und Ruhezeiten einzuhalten! 
Helfen Sie durch das Freihalten der Lkw-Parkplätze mit, un-
sere Straßen sicherer zu machen. 
Wohin mit den Wertsachen? 
Auf dem Weg in den Urlaub, aber auch am Urlaubsort vergisst 
man manchmal auf seine Wertsachen zu achten. Wertsachen 
wie zum Beispiel Handys, Geldbeutel, Handtaschen, Fotoap-
parate oder wertvolle Sonnenbrillen werden offen sichtbar im 
Fahrzeug liegen gelassen oder am Strand unbeobachtet 
während dem Schwimmen am Platz zurückgelassen. 
Nehmen Sie nur die Wertsachen mit, die Sie wirklich benöti-
gen. Einzelne Wertsachen z.B. in einem Safe im Hotelzimmer 
belassen. 
  
Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Urlaub! 
  
Ihre Polizei! 
 

LANDRATSAMT FREUDENSTADT

Kreisforstamt Freudenstadt berät  
Privatwaldbesitzende kostenfrei  

Weiterhin Kontrolle der Waldbestände auf Käferholz not-
wendig 
Seit der forstlichen Verwaltungsreform im Januar 2020 in 
Baden-Württemberg, hat sich vieles in der Forstbranche geän-
dert. Auch im Landkreis Freudenstadt ist die forstliche Welt für 
die Waldbesitzenden unübersichtlicher geworden. Was kon-
stant geblieben ist, ist die Zuständigkeit des Kreisforstamts für 
die Beratung und Betreuung des Privatwaldes. Somit können 
Privatwaldbesitzende weiterhin kostenfrei auf die Beratung-
sleistungen der Forstämter zurückgreifen. Erste Ansprechper-
sonen für den Privatwald im Landkreis Freudenstadt sind die 
Revierleitenden des Kreisforstamtes Freudenstadt. In allen 
Fragen rund um Waldbewirtschaftung und -pflege, Förderung 
und Holzvermarktung stehen sie mit Rat und Tat zur Seite. 
Auch Betreuungsleistungen wie beispielsweise das Holza-
uszeichnen oder die Durchführung und Überwachung von 
Holzerntemaßnahmen werden gegen Kostenersatz durch die 
örtlichen Revierleitungen übernommen. Diese Leistungen 
werden vom Land mit bis zu 70 % gefördert. Zudem kann 
eingeschlagenes Holz über die Holzverkaufsstelle des Land-
ratsamtes vermarktet werden. 
 
Nach den vergangenen zwei Krisenjahren in der Forst-
wirtschaft mit erheblichen Waldschäden und unbefriedigen-
den Holzpreisen, zeichnet sich in diesem Jahr eine deutliche 
Entspannung ab. Die Holzmarktsituation hat sich wieder zu 
großen Teilen normalisiert. Auch das Wetter meint es nach 
drei heißen und trockenen Jahren endlich wieder einmal gut 
mit dem Wald. Doch auch wenn sich aktuell die üppigen 
Niederschläge stabilisierend auf den Wald auswirken, ist es 
wichtig, die Waldbestände regelmäßig auf Borkenkäferbefall 
zu kontrollieren und eventuelle Schadhölzer zeitnah aufzuar-
beiten. 
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abgesenkt (34,30 Euro). Ein Jahresabonnement (Schüler-Abo) 
dieser Fahrkarte kostet ab 1. August monatlich nur noch 30 
Euro. Somit wird Mobilität für Schüler, Azubis und Studenten 
im gesamten TGO-Gebiet für weniger als ein Euro pro Tag 
möglich sein. Die bekannte fanta5-Freizeitregelung gilt 
natürlich auch weiterhin.

„Einer“ für Offenburg: Im Stadtverkehr Offenburg wird als 
Neuerung die Nahbereichsfahrkarte „Einer“ eingeführt, die 
im kompletten Stadtgebiet Offenburg (inkl. aller Ortsteile) 
gültig ist. Somit wird den Bürgern der Stadt Offenburg von 
Montag bis Freitag ab 9 Uhr (samstags, sonn- und feiertags 
ganztägig) ein attraktives Angebot zum Einstieg in den ÖPNV 
geboten. Erhältlich ist der „Einer“ als Einzelfahrkarte und 4-er 
Karte in den Omnibussen des Stadtverkehrs und als 4er-Karte 
im Bürgerbüro in Offenburg.
Eine weitere wichtige Änderung im TGO-Tarif ist der Entfall 
der verbundgrenzenüberschreitenden Fahrten mit Punktek-
arten. Das bedeutet, dass die TGO-Punktekarte ab 1. August 
nicht mehr für Fahrten in die angrenzenden Nachbarverbünde 
KVV, RVF, VGF und VVR verwendet werden kann. Hintergr-
und hierfür ist die Einführung des bwtarif (www.bwegt.de). 
Dieser bietet bereits jetzt schon ein umfassendes Angebot an 
Fahrscheinen für den verbundüberschreitenden Verkehr in 
Baden-Württemberg an.

Wie finanziert sich die Tarifreform?
„Mit der Tarifreform zum 1. August 2021 bricht ein neues Zeit-
alter für den öffentlichen Personennahverkehr in der Ortenau 
an. Mit dieser in ihrer Dimension historischen Neugestaltung 
der Tarife gewinnt der ÖPNV im Ortenaukreis deutlich an At-
traktivität“, erklärte Landrat Frank Scherer am Mittwoch, 7. 
Juli 2021, auf der Pressekonferenz des Landratsamtes bei der 
die Tarifreform verkündet und der Förderbescheid des Landes 
von Verkehrsminister Winfried Hermann übergeben wurde. In 
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt und den Verkehrsun-
ternehmen der TGO konnte die TGO diesen neuen Tarif für 
den Ortenaukreis gestalten und dank der großzügigen finan-
ziellen Unterstützung des Landkreises nun auch zum 1. Au-
gust 2021 umsetzen. Der Ortenaukreis steuert hierfür jährlich 
rund 4,6 Millionen Euro zur Absenkung des TGO-Tarifs bei. 
Zusätzlich fördert das Verkehrsministerium Baden-Württem-
berg die Tarifreform nochmals mit Mitteln in Höhe von rund 
4 Millionen Euro auf mehrere Jahre.

Getreu dem Motto „Weniger ist mehr“ freut sich die TGO den 
neuen Tarif zum 1. August 2021 einführen zu können. „Wir 
freuen uns, für die Fahrgäste und Stammkunden der TGO 
einen verschlankten und deutlich übersichtlicheren Tarif an-
bieten zu können“ so TGO-Geschäftsführer Sven Malz. 
Noch immer hat der ÖPNV im Ortenaukreis und somit der 
gesamte Verbund mit den Auswirkungen der COVID-19-Pand-
emie zu kämpfen und wir erhoffen uns durch die Tarifreform 
wieder steigende Fahrgastzahlen und mehr Mobilität mit Bus 
und Bahn im Verbundgebiet“ erläutert Sven Malz weiter.
Über den Tarifverbund in der Ortenau / Wie funktioniert die 
TGO

Struktur: Die Tarifverbund Ortenau GmbH (TGO) ist ein Tar-
ifverbund mit dem Zweck, ein einheitliches Fahrkartensystem 
für alle Bus- und Bahnleistungen für den Ortenaukreis anzu-
bieten und abzurechnen. Darüber hinaus praktikable 
Fahrkartenregelungen im Übergang zu den deutschen und 
französischen Verbundnachbarn anbieten zu können und die 

Leistungen des öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) der 
Ortenau gesamtheitlich zu bewerben. Ferner werden dem 
Fahrgast die TGO-Telefonhotline für Fahrplan- und Tari-
fauskünfte, Internet- und Printinformationen sowie der direkte 
Fahrkarten-Abonnentenservice zur Verfügung gestellt. TGO-
Gesellschafter – und damit für grundsätzliche Entscheidungen 
zur Verbundentwicklung zuständig – sind die Verkehrsun-
ternehmen Südwestdeutsche Landesverkehrs-AG (SWEG), 
Südwestbus (RVS), Deutsche Bahn (DB Regio), Südbadenbus 
(SBG), Omnibus Katz, ZimBus und Schnurr-Reisen. Die 
öffentliche Hand ist im überwiegend politisch besetzten TGO-
Beirat, unter Vorsitz von Landrat Frank Scherer, repräsentiert. 



15 Nummer 31 
Freitag, 06. August 2021

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach



16 Nummer 31 
Freitag, 06. August 2021

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach



17 Nummer 31 
Freitag, 06. August 2021

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch:Wohl dem Volk, dessen Gotte der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat. Ps. 33,12 
 
Sonntag, 08.08.21, 10. Sonntag nach Trinitatis  
Alpirsbach – Klosterkirche: 
09.30   Gottesdienst, Pred. Text: Jesaja 27, 2-9, Opfer: 

Partnerkirche Kamerun (Beißwanger) 
    Reutin „Kirche-zum-guten-Hirten“:  
10.45   Gottesdienst mit der Taufe von Elli Luisa Haberer 

Opfer: Orgel Reutin (Beißwanger) 

Dienstag, 10.08.21: 
19.00  Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus 

Sonntag, 15.08.21, 11. Sonntag nach Trinitatis:  
Alpirsbach – Klosterkirche: 
09.30   Gottesdienst, Pred. Text: Eph. 2, 4-10, Opfer: Ge-

bäude der Kirchengemeinde (Dr. Weiß) 
    Rötenbach "Ambrosius-Blarer-Kirche": 
10.45  Gottesdienst (Dr. Weiß) 
 

Kasualvertretung während der Sommerferien:  
09.08. – 22.08., Pfarrer i. R. Paul Bräuchle, Tel: 07446/9523428 
23.08. – 29.08., Pfarrer i. R. H.-J. Schlue, Tel: 07441/5204980 
30.08. – 05.09., Pfarrerin Regina Stierlen, Tel: 07446/41041 
Das Evang. Gemeindebüro ist während der Sommerferien von 
Mo-Fr, von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr besetzt und telefonisch 
zu erreichen unter: 07444-2257. 
  

Kunsthandwerk im Kreuzgang, 28. und 29. August 2021  
In diesem Jahr zum 9. Mal! 
25 professionelle Kunsthand-
werker freuen sich über ihren 
Besuch. Es wartet ein großes An-
gebot auf Sie: modische Hüte, 
Gürtel und Taschen, trendige 
Textilien, stilvoller Schmuck so-
wie Handwerksprodukte aus 
Holz, Keramik oder Glas. Dazu 
bietet das Kloster mit seinem 
Umfeld einen wunderschönen 
Rahmen. „Minnezit“ erfreuen 

Sie am Samstagnachmittag mit Liedern und Musik aus dem 
Mittelalter. Eine Bewirtung wird angeboten durch den Brau-
ereigasthof „Löwen-Post“. Die Kirchengemeinden bieten 
hausgemachten Kuchen und Kaffee an. Der Winzer Daniel 
Klack aus Riquewihr serviert Wein und Flammkuchen. Die 
dann aktuellen Corona Vorgaben gelten. 
 

 

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 08.08.2021: 
10.30 Gottesdienst (Schlue), Opfer für eigene Zwecke 
18.30 Gemeinschaftsstunde im Gemeindesaal 

Sonntag, 15.08.2021: 
Kein Gottesdienst in Reinerzau. Wir laden herzlich nach 
Alpirsbach zum Gottesdienst ein: 09.30 Uhr Klosterkirche 
Gemeinschaftsstunde im Gemeindesaal wie vereinbart 
  
 

VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell mit 24- Höfe 
& Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlinsdorf 
  
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2,  
Tel. 07455/636, E-Mail: pfarramt.betzweiler@elkw.de 
Homepage: www.betzweiler-peterzell-evangelisch.de 
  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Montags von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 12.30 Uhr - 17.30 Uhr 
  
Wochenspruch: "Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!" 
Ps 33,12 
  
So. 08.08. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Wälde (Prädikant Walter Stern) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Peterzell 

Do. 12.08. 
14.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde im Gemeindezentrum in 

Römlinsdorf 
15.45 Uhr  Gemeinschaftsstunde in der Kirche in Betzweiler 
  
So. 15.08. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Betzweiler (Weißer) 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Römlinsdorf 
  
Die Gruppen und Kreise, die keine Ferien machen treffen 
sich wie gewohnt. 
  
Pfarrer Michalak ist noch bis einschl. 27. August im Urlaub. 
Die pfarramtliche Vertretung hat bis zum 21. August Pfr. v. 
Eicken Tel.: 07455/33210 und vom 22. August bis einschl. 27. 
August Pfr. Landenberger Tel.: 07455/1234. 
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KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Benedetto-Treff Alpirsbach/Franziskustreff Dornstetten 
Abendlob im Freien 
Der Benedetto-Treff Alpirsbach und der Franziskustreff Dorns-
tetten haben zum Abendgebet in Dornstetten eingeladen. Auf-
grund des unbeständigen Wetters trafen sich die Besucher 
anstatt bei der Königskanzel vor der Kirche St. Franziskus. 
Rosi Lutz begrüßte die Teilnehmer. "Um Gottes Schöpfung zu 
bewundern, sind wir heute Abend zu diesem besonderen Ort 
gekommen, um die Ruhe zu genießen und mit Gebeten und 
Liedern Gott zu danken", so Rosi Lutz zu Beginn der besinn-
lichen Veranstaltung unter freiem Himmel. Begleitet von Jo-
hannes Köster am Akkordeon wurden Lieder gesungen und 
Impulse, Gebete und Fürbitten von Gabi Stöhr, Simone 
Brosch, Rosi Lutz und Helmut Held, vorgetragen. Im Mittel-
punkt stand das Franziskuskreuz, das die Kirchengemeinde St. 
Franziskus erworben hat und sich im Gemeinderaum befin-
det. Bei der Vorstellung des Kreuzes erwähnte Gabi Stöhr, dass 
im Jahr 1206 dem Hl. Franziskus von Assisi bei seiner Lebens-
suche das Kreuz von San Damiano begegnete. Den "Seligprei-
sungen zu Franziskus", von Niklaus Kuster, folgte die Segnung 
des Kreuzes durch Pastoralreferentin Susanne Tepel. Nach 
dem "Vater unser" und dem Segen wurde zum Abschluss das 
Lied zur Nacht "Der Mond ist aufgegangen" gesungen. 
Susanne Tepel, Pastoralreferentin, segnet das Franziskuskreuz. 

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt 
Telefon: 07444 917906 / Telefon: 07441 91720  
E-Mail Alp:  StBenedikt.Alpirsbach@drs.de 
E-Mail FDS: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de 
  
Samstag, 07. August: 
14:00  Taufe von Clara Bauer 

Sonntag, 08. August: 
11:00  Eucharistiefeier 

Donnerstag, 12. August: 
08:30  Eucharistiefeier mit Laudes 
  
Schulaktion 2021 – Gleiche Chancen für alle! 
Zum Schuljahresbeginn sammeln wir in der Tafelladenkiste 
für Schüler und Schülerinnen aus bedürftigen Familien zu-
sätzlich Farben, Klebstoff, Zeichenblöcke, Bleistifte, Radierer, 
Dosenspitzer, Schulhefte, etc. Wenn Sie die Schulaktion - be-
fristet bis zum 18. August 2021 - unterstützen möchten, legen 
Sie diese Dinge bitte wie gewohnt in die Tafelladenkiste, die 
in unserer Kirche steht. 
  
Hinweise zum Gottesdienstbesuch 
Es ist keine Anmeldung zum Gottesdienstbesuch mehr nötig. 
Eine Teilnehmerregistrierung besteht weiterhin. Gemeindege-
sang ist wieder mit einem Mund –Nasenschutz möglich. Bitte 
beachten Sie, dass alle Personen im Gottesdienst eine „medi-
zinische Maske“ tragen müssen. Als solche gelten OP-Masken 
(Einwegmasken) oder Masken des Standards KN95/N95 oder 
FFP2. 
   
Fürchte dich nicht und sei unverzagt, 
denn der Herr, dein Gott, ist mit dir 
bei allem, was du unternimmst. 
(Jos 1,9) 
  
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch?  
Dann melden Sie sich bei 
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:  
Alpirsbach: montags und donnerstags von 13.30 – 17.30 Uhr 
Freudenstadt:  Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr; 
Do 14-18 Uhr 
 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Präsenzgottesdienste 
Sonntag, 8. August:
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Konfirmation 

Mittwoch, 11. August:
20.00 Uhr   Gottesdienst 

Sonntag, 15. August:
09.30 Uhr    Gottesdienst  
      Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über 

die bekannten Einwahldaten per Telefon oder 
Livestream in einen Gottesdienst einzuwählen. 

Informationen unter www.nak-dornhan-villingen-schwen-
ningen.de/alpirsbach/kalender oder bei Achim Bergmann, 
Gemeindevorsteher, Telefon 07444 51912. 
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FREIE CHRISTLICHE GEMEINDE

ALPIRSBACH

Freie Christliche Gemeinde Alpirsbach 
Kreuzgasse 3 – Info-Tel. 07444/954940 
www.fcg-alpirsbach.de / E-Mail: fcg.alpirsbach@gmail.com 

Sonntag, 8. August 2021 
10.00 Uhr:   Gottesdienst, parallel Gruppenangebot für Kin-

der  Aufgrund der Corona-Verordnung ist die 
Zahl der Plätze begrenzt. Bitte melden Sie sich 
bis Freitag, 6. August, an, per Email: Frieder.Ali-
us@web.de, oder telefonisch unter 
07444/956720. 

 

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE RÖMLINSDORF

Engel im Alltag 
Wenn jemand kommt, der dich tröstet, weil du Kummer hast; 
Wenn jemand kommt, der dich streichelt, weil du verzweifelt 
bist; 
Wenn jemand kommt, der dir hilft, weil du krank bist; 
Wenn jemand kommt, der dich besucht, weil du einsam bist; 
Wenn jemand kommt, der dich beschützt, weil du bedroht 
bist – 
dann war das ein Engel, 
der dir geschickt wurde. 
  
Sonntag, 08. August 2021: 
10:00 Bezirksgottesdienst in BETZWEILER (Pastor J. Blum) - 
entgegen der Ankündigung im Gemeindebrief. 
10:00 Zeltlager-Abschlußgottesdienst in Garrweiler - aus In-
fektionsschutz-Gründen nur für Teilnehmende und Mitarbei-
tende. 
  
Eine 10-tägige Reise durch Zeit und Raum... 
Bis zum 08. August findet unser diesjähriges Zeltlager in Garr-
weiler statt. 28 Jungen und 25 Mädchen im Alter von 8 – 14 
Jahren werden von insgesamt 19 ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern liebevoll betreut und von einem ein-
gespielten Küchenteam kulinarisch versorgt. 
Als Gemeindebezirk unterstützen wir das Zeltlager durch un-
sere Fürbitte.
• dass die Kinder eine von Gottes Liebe und Fürsorge gepräg-

te Gemeinschaft erleben und einen guten Impuls für ihr Le-
ben mitnehmen

• dass die Mitarbeitenden verantwortungs- und liebevoll mit 
den Kindern umgehen und sie für die Kinder ein Vorbild 
sein können

• dass Gott seinen Segen auf alle Vorbereitungen, die Durch-
führung und die Nachbereitung des Zeltlagers lege, alle vor 
Unfällen bewahre und sein Frieden das Miteinander bestim-
me

• dass unter den Mitarbeitenden ein Klima des Vertrauens und 
der Hilfsbereitschaft entsteht, damit die Zeltlagergemein-
schaft mit Gottes Hilfe gelingt.

• Dass die aktuell geltenden Corona-Hygienemaßnahmen 
gut umgesetzt werden können und alle Kinder gesund blei-
ben.

 

Zeltlager in Garrweiler

 

VEREINE

AKKORDEON ENSEMBLE 
ALPIRSBACH E. V.

Lust auf Musik 
Dann bist Du bei uns im Akkordeon Ensem-
ble genau richtig.
Wir bieten mit unserer Musikpädagogin Sa-
rah Staiger professionellen Instrumentalun-
terricht in unseren eigenen Räumlichkeiten 
in der Grundschule in Alpirsbach an.
Egal ob Klavier, Akkordeon, Keyboard, 
Mundharmonika oder Melodika – es ist für 
alle Tastenliebhaber in jedem Alter das 
Richtige dabei.

Unsere Musiklehrerin Sarah Staiger hat am Hohner-Konserva-
torium in Trossingen studiert und legt sehr viel Wert auf indi-
viduellen Unterricht, der auf die jeweiligen Bedürfnisse und 
das momentane Können der Schüler ausgerichtet ist.
Gerne dürft Ihr eine kostenlose Schnupperstunde vereinba-
ren, Instrumente stehen hierfür zur Verfügung.
Meldet Euch einfach direkt bei: Sarah Staiger 015758903228 
Wir freuen uns auf Euch. 
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Plattformen einen Termin buchen. Um einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten, bitte am Tag der Spende die Bu-
chungsbestätigung, Personalausweis und den Blutspendeaus-
weis mitbringen. Dadurch das es sich bei den Blutkonserven 
um ein wichtiges Medizinisches Gut handelt, lässt das Ent-
nahmeteam hier viel Vorsicht walten, trotz niedriger Inzidenz-
zahlen. Auch deshalbes werden Sie mit selbst gepackten Lun-
chpaketen versorgt. Das DRK freut sich auf alle Spender. 
 

FISCHERGEMEINSCHAFT 
ALPIRSBACH E. V.

Hüttenöffnung am Sonntag den 15. August 
Am Sonntag den 15. August ist unser Vereinsheim am Birken-
weiher in Reinerzau geöffnet. Ab 7:00 Uhr werden Tageskar-
ten an Gastfischer ausgegeben. Getränke können ebenfalls im 
Vereinsheim erworben werden, auf das gemütliche beisam-
mensein im Vereinsheim wird aktuell jedoch noch verzichtet. 
Denkt beim betreten des Vereinsheims an euren Mundschutz 
und die aktuell geltenden Abstands- und Kontaktregeln. 
  
Wir freuen uns auf euer kommen. 
 

FÖRDERVEREIN FREIBAD E. V.

Kindernachmittag im Freibad Alpirsbach 
Immer  samstags von 15:00-17:00 Uhr  findet im Freibad un-
ser Kindernachmittag statt: planschen - tauchen - spielen - 
basteln – lasst euch überraschen! Das Thema der Woche er-
fahrt ihr auf der Tafel im Freibad oder im Kalender auf www.
freibad-alpirsbach.de  
Wir freuen uns auf euch! 
(Achtung: Nur bei guter Witterung. Tagesaktuelle Öffnungs-
zeiten beachten auf www.freibad-alpirsbach.de) 

 

BUND OBERES KINZIGTAL

Roland Zoll verstorben 
Wir trauern um unser langjähriges, aktives Mitglied Roland 
Zoll, der am 24.07.2021 verstorben ist. 
Roland Zoll war tatkräftig bei der Krötenaktion in Betzweiler 
und bei dem Backen auf dem Pfingstmarkt in Alpirsbach da-
bei. Bei unseren Treffen trug er oft etwas aus seinem breiten 
Wissen zu politischen Abläufen bei. Wir vermissen ihn. 
Unsere Gedanken sind bei seinen Angehörigen. 
BUND Ortsgruppe ‚Oberes Kinzigtal‘, Hans Gerd Michel 

Roland Zoll Foto: Hans Gerd Michel

 

DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN ALPIRSBACH E. V.
www.drk-alpirsbach.de

Einladung zur Blutspende - Save the Date 
Am Dienstag, den 31.08.2021 lädt das DRK Ortsverein Alpirs-
bach e.V. alle Interessierten ab 14:30Uhr zur Sommer-Blut-
spende ins Haus des Gastes ein. Der Ortsverein freut sich über 
jeden der sich bereit erklärt Blut zu spenden. Gerade jetzt 
werden viele Blutkonserven benötigt. Durch die Pandemie 
und die Naturkatastrophen sind die Reserven knapp gewor-
den. Wer spenden möchte muss zwingend über die Online 
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Kork-Schiffchen basteln und Slackline-Spaß im 
Freibad 

Am Samstag 07.08. von 15 - 17 Uhr lädt der Förderverein ein 
zum Kork-Schiffchen basteln und zum Slackline-Spaß im 
Freibad! 
Zusammen mit den Kleinen wollen wir Kork-Schiffchen bas-
teln. Außerdem: Wer von den Jugendlichen traut sich auf die 
Slackline? Also, Freunde schnappen und ab ins Freibad! 

Boule-Turnier im Freibad Alpirsbach 
Mitmachen kann jeder – egal ob Profi oder Laie. Eine Zusam-
menfassung der Regeln gibt’s online auf www.freibad-alpirs-
bach.de 
Bitte beachten: Ab 12 Jahren und nur mit Anmeldung! Die 
Anmeldeliste hängt im Freibad aus. Anmeldeschluss: Mi 
19.08.2021, Teilnehmerzahl: max. 18 Personen 
Im Idealfall bringen Sie Ihre eigenen Boule-Kugeln mit. Bitte 
bei der Anmeldung angeben, ob vorhanden oder nicht. 

GOLFCLUB ALPIRSBACH E. V.

18. Voba Cup ein voller Erfolg 
Ausgebuchtes Turnier der Volksbank Mittlerer Schwarzwald 
eG 
Bereits zum 18. Mal richtete die Volksbank Mittlerer Schwarz-
wald eG den Voba Cup im Golfclub Alpirsbach aus. Mit ei-
nem ausgebuchten Teilnehmerfeld dankten es die Golferin-
nen und Golfer dem Sponsor. 
Per Kanonenstart gingen die Flights am 25.07.2021 um 11:00 
Uhr auf die 18-Loch Runde. Als Sonderwertung lockte an 
Bahn 7 der nearest to the pin für Damen und Herren.  
In der ersten Hälfte des Turniers hatte der Regen die Ober-
hand; im zweiten Teil lies sich sogar zeitweise die Sonne bli-
cken. 
Die Nettowertungen brachten nach Abschluss des Turniers 
folgende Ergebnisse, welche Sportwart Markus Schmid nach 
seinen Dankesworten an Oliver Broghammer, Vorstand der 
Voba Mittlerer Schwarzwald eG, verkündete: 

Nettoklasse A:
1. Hans Buschbacher (GC Ortenau)
2. Bernd Frick
3. Klaus Leder (GC Öschberghof). 

Nettoklasse B:
1. Klaus Buchholz (Thermen Golf Bad)
2. Patrick Steimer
3. Markus Schmid 

Nettoklasse C:
1. Dr. med. Oliver Datz (G & LC Bayerwald)
2. Sabine Schmid
3. Jörg Vachers (GC Gröbernhof). 
In der Brutto-Wertung der Herren siegte Gastspieler Roland 
Mayer vom Öschberghof. Er gewann die Bruttowertung der 
Herren mit 35 Punkten. 
Die Damen-Bruttowertung ging mit 25 Punkten klar an Saskia 
Weegels vom GC Alpirsbach. Sie setzte damit ihre Siegesserie 
in diesem Jahr fort. 
Den Preis für den nearest to the pin konnte Inge Wössner mit 
nach Hause nehmen.  Ein abschließendes Abendessen runde-
te einen gelungenen Golftag ab. 
Auch die Ankündigung des Sponsors, im nächsten Jahr wieder 
einen Voba-Cup auszurichten, wurde mit Beifall belohnt. 
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.

Jahreshauptversammlung 
Jahreshauptversammlung am 06.08.2021 
um 19.30 Uhr im Heimbachhaus in Römlinsdorf. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Verschiedenes
 
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
30.07.2021 schriftlich an den Vorstand Peter Schumacher, 
Sonnenstrasse 22 zu richten. 
Die tagesaktuellen Corona Vorschriften sind zu beachten. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde zu dieser Versammlung 
recht herzlich ein und würden uns über zahlreiches Erschei-
nen freuen. 

Es grüßt der Vorstand 
 

SG BUSENWEILER – 
RÖMLINSDORF E. V.
www.sgbr-peterzell.de

Ergebnisse von Testspielen 
Herrenfussball: 
SGM Wittendorf/Lombach II - SGBR  4:1 (2:0) 
SG Torschützen: S. Minet 
  
SGBR - SGM Hopfau/Leinstetten 3:2 (2:1) 
SG Torschützen: O. Özübek (FE), P. Schwenk, Eigentor 
  
Frauenfussball: 
SGM Locherhof/Mariazell II - SGM Busenw.Alp.  4:1 (0:0) 
SGM Torschützen: A. Schöllhorn 
 

Nächste Testspiele 
Sa. 07.08.2021 
Herrenfussball: 
SGM Aich./Rötenberg II - SGBR 16:30 Uhr (Rötenberg) 
Frauenfussball: 
SV Schapbach - SGM Busenw./Alp.  16:00 Uhr  
  

1. Runde Bezirkspokal der Herren 
Im Rahmen des online-Staffeltages der Herrenfussballer wur-
de die erste Runde des Bezirkspokals ausgelost. 
Am Sonntag, 15.08.2021 trifft unsere 1. Mannschaft auf die 
SG Ahldorf/Mühlen (Bezirksliga) 
Anpfiff auf dem Eugen-Saier Sportgelände in Peterzell ist um 
15:00 Uhr 

MUSIKVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.
www.mvroemlinsdorf.de

Generalversammlung am 20.08.2021 
Der Musikverein Römlinsdorf e.V. hält am Freitag, den 
20.08.2021 um 20:00 Uhr – im Heimbachhaus in Römlins-
dorf – seine Generalversammlung ab. 

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Dirigenten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Wahlen
8. Bekanntgaben und Verschiedenes

Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 14 Tage 
vor der Versammlung –schriftlich- an den Vorsitzenden Mi-
chael Moses, Salzenweiler 8, 72290 Lossburg zu richten.
 
Bitte beachten Sie, dass die aktuellen Corona-Hygienemaß-
nahmen eingehalten werden müssen. 
 

Frühschoppen im Heimbachhaus 
Ab sofort ist das Heimbachhaus sonntags zum Frühschoppen 
ab 10:00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns, zahlreiche Gäste bei unserem Frühschoppen 
begrüßen zu dürfen. Die aktuellen Hygienemaßnahmen sind 
zwingend einzuhalten!
 

Sommerhockete am Heimbachhaus 
Am Sonntag, 22.08.2021  veranstalten wir ab 10:00 Uhr  eine 
Sommerhockete am Heimbachhaus.
Gegen 11:00 Uhr unterhält der Musikverein Römlinsdorf sei-
ne Gäste. Rote Wurst und Getränke runden die Hockete ab.

Wir würden uns freuen, Sie als unsere Gäste am Heimbach-
haus begrüßen zu dürfen.

Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Corona-Hygienemaß-
nahmen.

Musikproben 
Aktuell finden die Musikproben im Garten der einzelnen Mu-
siker statt.
Gerne freuen wir uns, Sie als Zuhörer vor Ort begrüßen zu 
dürfen.
Die jeweiligen Örtlichkeiten können Sie gerne bei den akti-
ven Musikern erfragen. 
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Trainingswochenende Frauenfussball 
Die Frauenfussballerinnen halten von Freitag, 20.08. - Sonn-
tag, 22.08. ihr Trainingswochenende in Peterzell ab. 
Beginn ist am Freitag um 18:30 Uhr. Samstags sind mehrere 
Trainingseinheiten ab 07:30 Uhr geplant. Am Sonntag ist 
nochmal ein lockeres Training angesetzt, ehe am Nachmittag 
das Trainingswochenende mit einem Testspiel beendet wird. 
Gegner ist das Frauenteam der SGM Beffendorf/Hochmössin-
gen. Anpfiff ist um 16:00 Uhr in Peterzell. 
 

Staffeltag Frauenfussball in Peterzell 
Am vergangenen Donnerstag war die SG Ausrichter des Staf-
feltages der Frauenfussball Bezirksliga. Staffelleiter Helmut 
Späth konnte 8 von 9 Teams der Bezirksliga begrüssen. Auch 
die Lokalpresse war vertreten. 
In seinem Bericht ging er kurz auf die abgebrochene Saison 
2020/21 ein, legte den Fokus jedoch auf die Neue Spielzeit, 
welche hoffentlich ohne große Unterbrechung durchgeführt 
werden kann. 
Highlight am Abend war dann die Auslosung des Bezirkspo-
kals sowie vom neu ins Leben gerufenen Ligapokals. Hier tre-
ten nur die Bezirkligateams in zwei Gruppen gegeneinander 
an. Die jeweiligen Gruppensieger sowie zweitplatzierten 
spielen im Halbfinale "über Kreuz" um die Finalteilnahme. 
Im Ligapokal, wurden von SG Geschäftsführer Markus Keller, 
welcher als Losfee agierte, unserer SGM Busenw./Alp. folgen-
de Gruppengegner zugelost: SV Oberiflingen, SV Eutingen II 
sowie die Frauen der SGM Bochingen/Wittershausen II. 
Die Bezirkspokalauslosung ergab folgende Paarung: SGM 
Glatten/Hopfau II - SGM Busenw./Alp. Gespielt wird am Sa. 
11.09. in Hopfau. Anpfif ist um 16:00 Uhr. 
Nach der Entlastung und der Wiederwahl von Helmut Späth 
als Staffelleiter folgte noch die Ortswahl für den Staffeltag 
2022. Hier bekam der SV Bochingen den Zuschlag. 

Markus Keller (re.) als Losfee mit Staffelleiter Helmut Späth
(li.)

Die Mannschaftsvertreter verfolgten gespannt die Auslosung 
der Pokalwettbewerbe.

 

SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

Projekt Kunstrasen - Spendenaufruf 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde, Mitglie-
der und Fans des SVA, 
im Rahmen des Projekt #SVA100 wird unser Kunstrasen im 
Krähenbad in den nächsten Wochen erneuert. Mit diesem 
Schritt unterstreicht der SVA sein Engagement für alle Mitglie-
der, Spieler und Nutzer der Sportanlage. Durch einen nach-
haltigen Kunstrasenplatz richtet sich der Sportverein optimal 
für die Zukunft aus. 
Um dieses Projekt umsetzen zu können, benötigen wir Ihre 
Unterstützung! 
Über die Homepage des Vereins oder direkt über www.sv-
alpirsbach.fussball-kunstrasen.de gelangen Sie zum Parzel-
lenverkauf.  
Sichern Sie sich Ihr ganz persönliches virtuelles Stück des 
neuen Kunstrasens. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung.  
  
Spendenkonto:
IBAN: DE42 6649 2700 0040 7426 20
BIC: GENODE61KZT 
  
Vielen Dank! 
 

Aktuelle Spiele  
Vorausschau: 
Herren: Bezirkspokal 1. Runde 
Sonntag, 15.08.2021, 15:00 Uhr 
TuS Betra - SVA 
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SUBIACO KINOS E. V.

Programm Subiaco Open Air Kino vom 06.08. - 
17.08.2021 

Subiaco Open Air Kino Alpirsbach 
Freitag, 06.08.2021  
21:00 Enkel für Anfänger  
19:00 Vorprogramm: Jammy aus Alpirsbach  
         
Samstag, 07.08.2021  
21:00 Kaiserschmarrndrama  
19:00 Vorprogramm: Acoustic Breeze aus Dunningen  
         
Sonntag, 08.08.2021  
21:00 Blues Brothers  
18:00  Vorprogramm: Udo G. and Wild Country aus Welz-

heim  
         
Montag, 09.08.2021  
21:00 Das Beste kommt noch  
19:00 Vorprogramm: Edgar Bühler aus Schramberg  
         
Dienstag, 10.08.2021  
21:00 Tenet  
19:00 Vorprogramm: Could Be Worse aus Schramberg  
         
Mittwoch, 11.08.2021  
21:00 Narziss und Goldmund  
19:00 Vorprogramm: Voc Hoc aus Walddorfhäslach  
         
Donnerstag, 12.08.2021  
21:00 Alpen Film Festival  
19:00  Vorprogramm: Sound of Memories aus Schenken-

zell  

Freitag, 13.08.2021  
21:00 So weit - Der Film  
19:00  Vorprogramm: Till Seifert aus Hannover (Musiker 

und Hauptdarsteller von So weit)  
         
Samstag, 14.08.2021  
21:00 Theaterstück: Der Name der Rose  
19:00 Vorprogramm: Endor4ne aus Stuttgart  
         
Sonntag, 15.08.2021  
15:00  Kindertheatervorstellung: Banane und Peperoni auf 

dem Weg zum Zirkus  
21:00  Verplant - Wie zwei Typen versuchen, mit dem Rad 

nach Vietnam zu fahren  
19:00 Vorprogramm: Fools Garden aus Pforzheim  
         
Montag, 16.08.2021  
21:00 Love Sarah - Liebe ist die wichtigste Zutat  
19:00  Vorprogramm: Country Swing Five aus Münchin-

gen  
         
Dienstag, 17.08.2021  
21:00 Es ist zu deinem Besten  

19:00  Vorprogramm: Filistine aus Neumarkt i. d. Ober-
pfalz  

Änderungen vorbehalten! 
 

SULZBERG FORUM  
ALPIRSBACH E. V.
www.sulzbergforum.de

BEREICH KUNST/ KULTUR 
Termine im August 
GO Turnier mit Peter Nübel am 14./15. August 
Vernissage von Helga Bösel mit musikalischer Umrahmung 
am 22. August 
 

Einladung zur  Vernissage von Helga Bösel 
Am 22. August laden wir Sie 
herzlich ins Sulzberg Forum 
zu einer Vernissage ein, mu-
sikalisch umrahmt von Lilly 
Schnidrig am Cello. In den 
aktuell schwierigen Zeiten 
wollen wir Ihnen die Mög-
lichkeit geben, mit Musik 
und farbenfrohen Bildern 

Helga Bösel im Atelier            wieder Kraft zu tanken. 

Die Themen der Ausstellung der weitgereisten Malerin, wel-
che seit 10 Jahren in Alpirsbach lebt, sind inspiriert vom Licht 
des Südens. Es wurden Techniken wie Aquarell, Acryl, Öl und 
Collage angewandt. 

Selbstverständlich halten wir die Corona-Bedingungen ein. 
Aus diesem Grund eröffnen wir die Ausstellung gleich zwei-
mal, und zwar um 14.30 und 15.30 Uhr, damit möglichst 
viele Gäste daran teilnehmen können. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Die anschließende Ausstellung ist bis zum 28.08.2021 geöff-
net. Für diese Zeit melden Sie sich bitte telefonisch bei Helga 
Bösel an unter 0172 3810467 oder 07444/9502978 

BEREICH MUSIKSCHULE 
Unser Instrumentalunterricht in Alpirsbach geht nach den 
Sommerferien weiter mit: 
Violine/Bratsche: Heidi Augstein 07411/ 3143 
Violoncello: Auskunft bei Ursula Schnidrig 07444/ 954168 
Kontrabass: Uli Schmidt-Haase 07404/ 920920 
Querflöte/ Blockflöten: Gertud Heinzel 07444/ 6264 
Klavier: Markus Bitterer 0176/ 4913 5931 
Klavier: Ursula Schnidrig 07444/ 954168 
Musikzwerge und evt. MFE  : Sandra Keller 07444/ 955880 
Da die Musikschule ab September 2021 nicht mehr existieren 
wird, melden Sie sich bitte direkt bei den oben aufgeführten 
Lehrkräften um zu erfahren, wo der Unterricht stattfinden 
wird. Wir wünschen allen erholsame Sommerferien! 
Allgemeine Auskunft noch bis Ende August: 07444/ 9568267 
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TIERSCHUTZVEREIN 
ALPIRSBACH E. V.
www.tierschutzverein-alpirsbach.de

Erinnerung Sommer-Ferien-Programm 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Tierschutzverein Alpirs-
bach am Sommerferienprogramm der Stadt Alpirsbach. 
Für den Termin am Samstag, den 11. September 2021 von 
9:30 Uhr – 13:00 Uhr sind noch Plätze frei. Anmeldeschluss 
ist der 6. September 2021. Treffpunkt ist das Emma-Müller-
Tierheim im Eschengraben. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kin-
der ab 6 Jahren begrenzt.
Nähere Informationen können aus dem Flyer des Sommer-
Ferien-Programms entnommen werden. 
Bitte melden Sie sich im Vorfeld bei unserer Tierheimleiterin 
Frau Monika Stockburger unter der Telefonnummer 01523-
4531376 oder Email m.stockburger@web.de an. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Anmeldungen. 
 

TURNVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.tv-alpirsbach.de

Mitgliederversammlung vom Turnverein  
Alpirsbach-Rötenbach e.V.  

Am 24.07.2021 fand die Mitgliederversammlung vom TVA in 
der Sporthalle am Sulzberg statt. Zu Gast waren Herr Alfred 
Schweizer - Sportpräsident Sportkreis Freudenstadt, der die 
Satzungsänderung vortrug und Herr Bürgermeister Michael 
Pfaff, der den Turnverein Alpirsbach- Rötenbach, als Wahllei-
ter unterstützte.  

-  Nach der Begrüßung folgte die Totenehrung - besonders für 
den verstorbenden Vorsitzenden - Hans Jürgen Dyba.  

-  Die Kasse wurde ordnungsgemäß geprüft und es gab keine 
Beanstandungen.  

-  Die Satzungsänderung wurde einstimmig beschlossen. Es 
gingen vor der Mitgliederversammlung keine Anträge ein.  

- Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

Neuer Vorstand von li. nach re.: Bernd Ring (Vorstand Hand-
ball), Jasmin Lisiecki (Vorstand Finanzen), Markus Sitzler (Vor-
sitzender) Virginia Mayer (Vorstand Breitensport), Gabi Schil-
linger ( Vorstand Schriftführer)

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender - Markus Sitzler
2. Vorstand Handball - Bernd Ring
3. Vorstand Breitensport - Virginia Mayer
4. Vorstand Finanzen - Jasmin Lisiecki
5. Vorstand Schriftführer - Gabi Schillinger
 
Weiterhin wurden gewählt : Kassenpürfer - Joachim Hermann 
und Rolf Heinzelmann und 
Öffentlichkeitsarbeit / Pressewart - Sandra Kirberg 
-    Ehrungen: die silberne Ehrennadel ging an - Ralph Kammer 

und Viola Gutmann 
  die goldene Ehrennadel ging an - Dario Coric, Gudrun 

Pfau, Marianne Frey, Brigitte und Jörg Heintz, Edeltraud 
Hettich, Helga Schwab,  

 Jürgen Wolpert sowie an Ralf Gutmann. 
  Für langjährige Tätigkeiten im Ehremamt und als Übungs-

leiter wurden geehrt: 
  Virginia Mayer, Markus Sitzler, Dirk Meier, Hans-Peter 

Wiedmaier und Bernhard Zesky. 
  Die bronzene Ehrennadel des Deutschen Turnerbundes er-

hielt:  
 Bernd Ring 
  Silberne Ehrennadel des Deutschen Turnerbundes, sowie 

eine Auszeichnung vom WLSB erhielt: 
 Sonja Maulbetsch 
  sowie ein großes Dankeschön vom TVA für ihre 25-jährige 

Tätigkeit als Übungsleiterin im Bereich Kinderturnen.  

Sportpräsident Alfred Schweizer vom WLSB ehrt Sonja Maul-
betsch für 25 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im Verein.
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VHS KREISVOLKSHOCHSCHULE

Die Kreisvolkshochschule Freudenstadt, startet am 27. Sep-
tember ins Herbst/Winter-Semester 2021/2022. Das neue 
Programm ist ab 27. August unter www.vhs-kreisfds.de on-
line.
Das Programmheft wird ab 8. September in den Depot-Stel-
len (Volksbank und Kreissparkasse, Gemeindeverwaltungen, 
etc.) ausliegen.

Klimaschutz durch Agroforst und Solidarische 
Landwirtschaft – Kostenfreier Vortrag und Füh-
rung am Hof Sonnenwald für regenerative Agri-

kultur 
am Freitag, 20. August um 17:15 Uhr. 
Veranstaltungsreihe "Schwarzwald Akut Klimaforum" In Ko-
operation mit parents for future und architects for future Freu-
denstadt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
www.vhs-kreisfds.de oder 07441 920-1444. 
  

Dante und die deutsche Welt 
(und darüber hin-aus) 

Das digitale Wissenschaftsprogramm der Kreisvolkshoch-
schule Freudenstadt in Zusammenarbeit mit vhs.wissen live 
Kostenfreier Online-Vortrag am 27. August um 18 Uhr. An-
meldung unter www.vhs-kreisfds.de 

Deutschland und Italien - eine spannungsreiche 
Beziehung 

Das digitale Wissenschaftsprogramm der Kreisvolkshoch-
schule Freudenstadt in Zusammenarbeit mit vhs.wissen live 
Kostenfreier Online-Vortrag am 26. August 
um 18 Uhr, Anmeldung unter www.vhs-kreisfds.de 
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Wir suchen
Immobilien-Objekte!
www.immobilienkuhn.de

07 81 / 9 70 93 93 oder 3 09 5307 81 / 9 70 93 93 oder 3 09 53

AktionAktionAktionAktionAktionAktionAktionAktion
bisbisbisbis 31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:31.08.2021:
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WertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachtenWertgutachten
inkl.inkl.inkl.inkl.inkl.inkl. EnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepassEnergiepass

Familie mit Kinder
sucht im Raum Hausach + 25 km

ein Einfamilienhaus zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398

w w w.schwarzwald- immo.de

Krähenbadstr. 6 · 72275 Alpirsbach · Tel.: 07444 - 91767 - 0

Sie möchten Ihre Immobilie schnell und problemlos

verkaufen? Wir bieten:

• kompetente Beratung • professioneller Service

• langjährige Erfahrung • Tippgeber-Provision
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Immobilien

...jetzt beginnt die Pilzzeit!
Frische Pfifferlinge

mit Medaillons
vom Schmalreh

Freitag und Samstag ab 17.00 h-Sonntag ab 11.30 h

Familienfeiern auch während der Woche!
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Gastronomie
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!
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Wir suchen ab 01.01.2022

Ihre Hauptaufgabe
Übernahme aller Aufgaben, die in der
Rahmenvereinbarung nach §39a, Abs. 2,
SGB 5 beschrieben sind, insbesondere
Patientenbesuche, Einsatzplanung und
Begleitung der ehrenamtlich Mitarbeitenden

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte
der detaillierten Stellenbeschreibung unter
www.hospiz-offenburg.de

Sie bringen mit
• Ausbildung als Gesundheits- und
Krankenpfleger/in od. Sozialarbeiter/in bzw.
Sozialpädagoge/in
• hohe soziale u. menschliche Kompetenz
• Palliativ-Care-Qualifizierung wünschenswert
• grundlegende EDV- und MS-Office-Kenntnisse

Koordination (m/w/x)
für den ambulanten Hospizdienst im Erwachsenenbereich (50%)

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11
77656 Offenburg
Tel: 0781 9905730
eMail: buero@hospiz-offenburg.de

Ihre Bewerbung richten Sie bei Interesse
bitte per E-Mail bis zum 17.09.2021 an:

appenweier . oberkirch . offenburg . baden-baden . freiburg . stuttgart
frankfurt . konstanz . tokyo . sapporo . fukuoka . funabashi . osaka

nagoya . kanazawa . toyama

Für unseren Poduktions- und Versandstandort
in Appenweier suchen wir für die

Herbst- & Weihnachtssaison ab September:

Zuverlässige und teamfähige
Mitarbeiter (m/w/d)

In Voll- oder Teilzeit für unsere Schokoladen-,
Verpackungs- und Versandabteilung

Konditor/in (m/w/d)
In Voll- oder Teilzeit

Bäcker/in (m/w/d)
In Voll- oder Teilzeit

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung am Besten online an:
v.gmeiner@chocolatier.de

Oder per Post an:
GMEINER Confiserie & Kaffeehausunternehmen

Herrn Volker Gmeiner / Industriestraße 10-12 / 77767 Appenweier

IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung
suchen wir baldmöglichst mehrere qualifizierte
Mitarbeiter (m/w/d) in der Produktion auf
450-Euro-Basis für das Einlegen von Prospekten
und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
Mittwoch bis Freitag 6 – 14 Uhr
Dienstag bis Freitag Beginn zwischen 14 Uhr und 17 Uhr – 22 Uhr
Sonntag bis Freitag 22 Uhr – 2 Uhr bzw. 6 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT?
Dann senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an:

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Gisela Falk

Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

E-Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS-
MITARBEITER

(M/W/D)

für die Weiterverarbeitung auf

450-Euro-Basis

Stellenmarkt Albert Hoferer
Geschäftsführer
Treyer-Paletten, Bad
Peterstal-Griesbach,
Mitglied im Kuratorium
für Forschung und
Wissenschaft

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau

Mathildenstraße 3
79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de
www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel
finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

„Verantwortung beweisen
und Signale setzen – damit
krebskranke Kinder echte
Überlebenschancen im
Kampf gegen den
Krebs haben!“

Ich helfe helfen!

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH

Kostenlose Gestaltung
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere Grafiker bei
Buchung der Amtlichen Nachrichtenblätter
Ihre individuelle Anzeige!
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Rein in neue Herausforderungen

Wir suchen Sie!

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit langer Tradition und Sitz im Herzen des
Schwarzwalds. Als etablierter Spezialist von Bauteil-Reinigungssystemen für die Industrie sind wir stets auf der
Suche nach qualifizierten und motivierten Mitarbeitern, die gemeinsam mit uns die Zukunft unseres Unterneh-
mens mitgestalten wollen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Elektrokonstrukteur (m/w/d)
Industrieelektroniker (m/w/d)
Außendienstmitarbeiter (m/w/d)
für den asiatischen Markt
Leiter gewerbliche Ausbildung (m/w/d)
Personalreferenten (m/w/d)
Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer attraktiven Vergütung und zahlreichen
Weiterbildungsmöglichkeiten. Kurze Entscheidungswege, regelmäßige Teamevents und der Fokus auf
maximale Mitarbeiterzufriedenheit zeichnen unser familiär geprägtes Betriebsklima aus.
Überzeugen Sie sich selbst und werden Sie Teil unserer Mannschaft!

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf der Internetseite unter:
www.mafac.de/go/jobs

Ausführliche Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an Herrn Wilhelm Irion

E-Mail: wilhelm.irion@mafac.de

MAFAC – E. Schwarz GmbH & Co. KG
Max-Eyth-Straße 2, 72275 Alpirsbach
Telefon + 49 (0) 7444 / 9509-12
www.mafac.de

Stellenmarkt
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Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom
30. Juli bis 17. September 2021!
Buchbare Kalenderwochen
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profitieren Sie
von unserer Aktion!

S omme rR A B A T TA K T I O N
nur fürgewerbliche Kunden

Telefon: 0781/504 -1455
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inserieren Sie am 27. August 202
auf unseren Sonderseiten mit
dem Titel:

Die Bauprofis

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
24. August 2021

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.
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Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Werkstraße 24 . 78727 Oberndorf a. N.
¡ 07423/2888 . www.bestattungshaus-dölker.de

Diana Haag
a

Trauerredner
in

e.K.

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

AKTION
Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis
Eigene Monteure

Montage zum Festpreis

Diakoniestation Oberes Kinzigtal
selbst bestimmt Leben in gewohnter Umgebung

Sie erreichen uns Rund um die Uhr unter folgender
Telefonnummer:

0 74 44 - 95 28 260
Das sind unsere Leistungen:
✓ Hilfe und Anleitung zur Grund- und

Behandlungspflege

✓ Hilfe im Haushalt und Essen auf Rädern

✓ Hilfe und Beratung von Patienten und Angehörigen

✓ Hilfe und Beratung bei Pflegeeinstufungen

✓ Dementenbetreuung

Brauchen Sie Hilfe? Haben Sie Fragen?
Dann rufen Sie uns an!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
13.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 10.08.

13.08. Immobilien Anzeigenschluss 10.08.

20.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 17.08.

27.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss 24.08.

03.09. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss 31.08.

10.09. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss 07.09.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Metzgerei Zuckschwerdt
Grabenäcker 6
78737 Fluorn-Winzeln
Tel.: 07402 - 1261, Fax: 929892

Angebot vom 06.08. – 07.08.2021
auch imVerkaufswagen – solangeVorrat reicht

magere S.-Schnitzel 100 g 1,09 €
frischer S.-Bauch 100 g 0,99 €
Delikatessleberwurst 100 g 1,19 €

Knüller:
ger. Bratwurst zum kalt essen Paar 2,20 €

Wir machen Urlaub
von Mo. ,9.8. bis einschl.Mo., 23.8.2021
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 12.30 Uhr + 14.30 – 18.30 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Samstag 6.00 – 12.30 Uhr

• Beratung und Vermaßung
• Dessous (von Cup A-K), Bademode
• Tag- und Nachtwäsche für Sie und Ihn

Heike Schenk, Krähenbadstraße 5, 72275 Alpirsbach, Tel.: 0 74 44 / 519 50

www.die-waescheboutique.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Mi. und Sa.: 09.00 - 12.00 Uhr
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• 41 cm Schnittbreite
• Geeignet für Flächen bis 300 m²

HRG 416XB

699,- €
statt 817,- €
im Einzelpreis

inkl. Akku (4 Ah / 36 V)

+ Schnell-

Ladegerät

KOMPLETT-
SET

NEU

Akku-Rasenmäher

Beratung
Verkauf
Reparatur

Betriebsferien 9.8. – 20.8.2021

77709 Wolfach-Halbmeil
Telefon 07834 6671
www.eberhard-wolfach.de

staub-
und spritz-
wasser-
geschützt

IP54

Kaufe und Suche
Teppiche, Bilder, Porzellan, Bleikristall,

Tafelsilber,Trachten,
hochwertige Mäntel, Handtaschen, Schmuck,

Münzen und Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

HURRA, Prüfung bestanden!
Wir gratulieren unseren
beiden Gärtnerazubis.

Übrigens:Wir haben während den Sommerferien durchgehend geöffnet!

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr

Abschluss in derTasche

Rufen Sie uns an und sichern Sie sich eine kostenfreie Erstberatung.
Wir freuen uns auf Sie!

Mobil: 0160/ 941 826 87 | info@haustechnik-kaltenbach.de


